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Frohes Osterfest
Zu Ostern lädt der Tierpark Köthen wieder an allen Tagen Groß und Klein zu einem Besuch ein. Viele Tier-
kindern, etwa bei den Bergziegen, können bestaunt werden. Außerdem wird am Ostersonntag der Osterhase 
zu Besuch sein und die kleinen Besucher mit bunten Eiern und einer süßen Überraschung empfangen. Auch 
eine Hüpfburg wird es geben und es wird selbstverständlich vor Ort für das leibliche Wohl gesorgt sein. 
Einem schönen Tag im Tierpark Köthen steht also nichts im Wege. Die Mitarbeiter des Tierparks freuen sich 
auf zahlreiche Besucher!
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)

Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung_koethen@koethen-stadt.de
Sprechzeiten
Montag  9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  kein Sprechtag
Donnerstag  8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr
Freitag  9.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Zusätzlich Sprechzeiten im Einwohnermeldeamt und der Stadtkasse an 
jedem 2. Samstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:
www.koethen-anhalt.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister

Dohndorf:  jeden Dienstag im Monat  von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Wülknitz:  telefonische Erreichbarkeit täglich ab 16 Uhr unter 0173 

2767802 oder persönlich in der Lindenstraße 3, 06369 
Großwülknitz (privat)

Löbnitz: jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 
17.00 Uhr

Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, und Merzien 
nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung vor Ort entgegen. 

Friedhofsverwaltung

Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.:   9.00 bis 12.00 Uhr
Di. zusätzlich 13.30 bis 17.00 Uhr 
 (1. April bis 31. Oktober) 
 13.30 bis 16.00 Uhr 
 (1. November bis 31. März)
Do. zusätzlich  13.00 bis 15.00 Uhr
Mi. keine Sprechzeit

Stadtbibliothek

(Tel.: 03496 425260)
Öffnungszeiten:
Montag   9.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr
(Mittwoch geschlossen)
E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de

Köthen-Information und Veranstaltungskasse

Die Veranstaltungskasse im Halleschen Turm ist unter der Telefonnum-
mer 03496 405775 erreichbar. Die Öffnungszeiten lauten wie folgt:
Montag und Freitag: 10.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 13.00 Uhr
und  14:00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen. Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr. Zu diesen Zeiten sind auch die Museen 
im Schloss geöffnet.

Stadtarchiv

Schlossplatz, Steinernes Haus,
Tel.: 03496 425238
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag   9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag   9.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)

Sprechzeiten:  jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
 von 16.00 - 18.00 Uhr
Ort:  Rathaus, Marktstraße 1 - 3, 
 06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon:  03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Tierpark Köthen, Fasanerie

Tel.: 03496 552664
0157 71451959
Öffnungszeiten: 
März bis September 09.00 - 18.00 Uhr
Oktober bis Februar  09.00 - 16.00 Uhr

Streetwork Köthen

Kontaktbüro:
Dienstag 15:30 - 17:30 Uhr
Donnerstag 13:30 - 15:30 Uhr
Wallstraße 1 - 5, Raum 301 
Tel.: 03496 425169 und 015904407293
E-Mail: n.gewinner@koethen-stadt.de

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche

Leipziger Str. 36c,
Tel.: 015904407294
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  14.00 bis 20.00 Uhr
Freitag und Samstag   14.00 bis 21.00 Uhr
In den Ferien: 13.00 bis 20.00 Uhr

Das Programm für den kommenden Monat finden Sie im Amtsblatt unter 
der Rubrik „Veranstaltungsangebote“.

Abwasserverband Köthen

Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING

- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos)
www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme

Telefon 03496 555820 oder 0157 36631227
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), ein-
schließlich der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, 
Merzien und Wülknitz ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung 
e. V. zu informieren.
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Auf ein Wort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

erst wenige Tage ist es her, dass 
ich in strahlende Augen unserer 
Köthener Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden schauen konnte. 
Was war der Grund? Der Stadt-
rat hatte beschlossen, nachdem 
unser Fördermittelantrag abge-
lehnt wurde, ein HLF 20 ohne eine 
Förderung des Landes zu kaufen, 
schlichtweg weil es dringend ge-
braucht wird. 

Bei dem HLF 20 handelt es sich um ein Hilfeleistungs- und Löschfahr-
zeug. Als Löschfahrzeug führt es 2.000 Liter Wasser mit sich und in 
seiner Funktion als Hilfeleistungsfahrzeug besitzt es unter anderem 
eine Schere und einen Spreitzer, um etwa verletzte Personen aus ei-
nem Fahrzeug zu bergen. Das Fahrzeug fasst eine Gruppenbesatzung 
von neun Einsatzkräften.
Insgesamt gehören 47 aktive Einsatzkräfte der freiwilligen Ortsfeuer-
wehr Köthen an. Diese waren allein im vergangenen Jahr 160-mal im 
Einsatz. Ihnen gilt, genauso wie den Kameradinnen und Kameraden 
der Ortswehren Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Wülknitz und 
Merzien, mein außerordentlicher Dank. Sie sind immer, wenn die Sirene 
oder ihr Piper aufheult, bereit, lassen alles andere stehen und liegen, 
um sich im Gerätehaus zu sammeln und an den jeweiligen Einsatzort 
zu fahren. 

Den gleichen Dank möchte ich natürlich auch den Ehepartnern und 
Familien der Einsatzkräfte unserer Ortsfeuerwehren aussprechen, die 
für die ehrenamtliche Arbeit ihrer Partner das nötige Verständnis auf-
bringen.
Was mir ganz wichtig ist: nicht nur in der Köthener Ortsfeuerwehr zieht 
der Fortschritt ein. Im vergangenen Jahr waren es die Baasdorfer und 
in diesem Jahr können sich auch noch unsere Dohndorfer Kameradin-
nen und Kameraden über ein neues Feuerwehrauto freuen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, vielleicht habe ich die Eine oder den An-
deren von Ihnen neugierig gemacht. Wenn ja, Sie kennen meine Kon-
taktdaten. Melden Sie sich einfach, wir freuen uns über jede helfende 
Hand oder konstruktive Idee.

In der Hoffnung, dass dieses Amtsblatt, so wie vereinbart, vor Ostern 
in Ihrem Briefkasten steckt, wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, frohe Ostern, uns allen das richtige Wetter für einen Osterspa-
ziergang und etwas Zeit zum Entspannen.

Ihr

Oberbürgermeister

Bürgerzeitung Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
Herausgeber: Stadt Köthen (Anhalt), Der Oberbürgermeister
Redaktion: Caroline Hebestreit, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Markstraße 1 - 3, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: (03496) 425223, E-Mail: presse@koethen-stadt.de
Für den Inhalt der Beiträge zeichnen allein die Autoren verantwortlich.
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), Telefon: (03535) 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) , Geschäftsführer ppa. 
Andreas Barschtipan, 
www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Die vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht. Mit Schreiben vom 21.2.2018 sieht die Kommunalaufsichtsbe-
hörde von einer Beanstandung ab. Der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2018 liegt in der Zeit vom 16.4.2018 bis zum 25.4.2018 im Büro des 
Oberbürgermeisters der Stadt Köthen (Anhalt), 06366 Köthen (Anhalt), 
Marktstraße 1-3, Zimmer 27, zu den Sprechzeiten (Mo 9:00 - 12:00 Uhr, 
Di 9:00 – 12:00 Uhr, Mi geschlossen, Do 8:00 – 12:30 und 13:30 –  
17:00 Uhr, Fr 9:00 - 12:00 Uhr) zur Einsichtnahme aus.

Öffentliche Bekanntmachung  
der Beschlüsse des Stadtrates,  
seiner Ausschüsse und Ortschaftsräte

Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss führte seine 30. Sitzung 
am 22. Februar 2018 durch.

Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/001 „Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbegebiet 
Dohndorf - Löbnitzer Kreuz“ – Ortsteil Löbnitz an der Linde in Köthen 
(Anhalt) hier: Befreiung von der Festsetzung zur Art der Nutzung“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/002 „Errichtung „Halli““

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/003 „Errichtung eines Blockheizkraftwerkes 
mit Trafostation in der Gemarkung Baasdorf, Flur 2, Flurstück 1021“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/004 „Wirtschaftsplan städtebaulicher Denk-
malschutz 2018“

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/005 „Wirtschaftsplan städtebaulicher Denk-
malschutz 2018 - Aufteilung der Mittel für private Vorhaben“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/006 „Bauliche Verbesserung Obdachlosenun-
terkunft Augustenstraße Vergabe Los 1 – Roh- und Trockenbaugewerk“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/007 „Bauliche Verbesserung Obdachlosenun-
terkunft Augustenstraße Vergabe Los 6 – Lüftungs- und Sanitärgewerk“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/008 „Maßnahme Stark V – Sanierung und Er-
weiterung Kita „Erlebnisbaum“ Vergabe Los 3 – Gewerk Fensterbau“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/009 „Maßnahme Stark V – Sanierung und Er-
weiterung Kita „Erlebnisbaum“ Vergabe Los 4 – Dämmarbeiten“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/010 „Maßnahme Stark V – Sanierung und Er-
weiterung Kita „Erlebnisbaum“ Vergabe Los 5 – Trockenbau“ 

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/011 „Maßnahme Stark V – Sanierung und Er-
weiterung Kita „Erlebnisbaum“Vergabe Los 6 – Gewerk Dachdecker“

Beschluss-Nr.: 18/BSU/30/012 „Maßnahme Stark V – Sanierung und Er-
weiterung Kita „Erlebnisbaum“ Vergabe Los 14 – Elektrogewerk“ 

Der Hauptausschuss führte seine 22. Sitzung am 27. Februar 2018 durch.

Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 18/HA/22/001 „Jahresplan städtepartnerschaftliche Ak-
tivitäten 2018“

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 18/HA/22/002 „Bewirtschaftung der Tiefgaragen „Wall-
straße“ und „Ritterstraße“ -Zuschlagserteilung“

Der Stadtrat führte seine 23. Sitzung am 8. März 2018 durch.

Bekanntmachung des Zweckverbandes –  
Gewerbegebiet „Um die Dorfstätte“  
der Haushaltssatzung 2018

(gemäß § 16 (1) GKG i. V. m. § 102 (2) KVG LSA)
Auf Grund der §§ 11 und 12 der Verbandssatzung vom 13.12.2005, der 
§§ 13 (1) und 16 (1) des Gesetzes über die Kommunale Gemeinschafts-
arbeit (GKG LSA) vom 26.2.1998, in der jeweils zurzeit gültigen Fassung, 
und des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) vom 17.6.2014 (GVBl. S. 288 ff), in der jeweils zur-
zeit gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung in der Sitzung am 
7.2.2018 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushalt für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben des Zweckverbandes voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie die Einzahlungen und die zu leisten-
den Auszahlungen enthält, wird
1. im Ergebnisplan mit dem
  a)  Gesamtbetrag der Erträge auf  168.700,00 €
  b)  Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  208.700,00 €
2. im Finanzplan mit dem
  a)  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
  laufenden Verwaltungstätigkeit auf 114.600,00 €
 b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
  laufender Verwaltungstätigkeit auf 148.600,00 €
 c)  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  0,00 €
   Investitionstätigkeit auf
  d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  0,00 €
   Investitionstätigkeit auf
  e)  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
   Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
  d)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
  Finanzierungstätigkeit auf 86.000,00 €
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf
 0,00 €
festgesetzt.

§ 3
Eine Verpflichtungsermächtigung wird nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähig-
keit im Haushaltsjahr 2018 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf
 15.000,00 €
festgesetzt.

§ 5
Die Umlage für die Mitglieder des Zweckverbandes wird auf
 113.500,00 €
festgesetzt.
Davon trägt die Stadt Köthen (Anhalt)  85.125,00 €
und die Stadt Südliches Anhalt  28.375,00 €.

Köthen, den 27.2.2018

Jürgen Richter, Verbandsgeschäftsführer
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2. Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Stadt Köthen (Anhalt), 12.03.2018

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister 

Veröffentlichungsanordnung

1. Vorstehende Änderungssatzung zur örtlichen Bauvorschrift über die 
Gestaltung baulicher Anlagen (Gestaltungssatzung) – Neustädter 
Platz und Neustädter Straße – vom 08.03.2018, Beschluss-Nr. 18/
StR/23/003, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

2. Es wird auf § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen. § 215 Abs. 1 BauGB 
lautet wie folgt: „Unbeachtlich werden

 1.   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzungen 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

 2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und

 3.   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

   wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind“

3. Es wird auf die Rechtsfolgen nach § 8 Abs. 3 KVG LSA hingewiesen.  
§ 8 Abs. 3 KVLSA lautet wie folgt:

 „Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Ge-
setzes erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist diese Verlet-
zung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Kommune geltend 
gemacht worden ist. Dabei sind die verletzte Vorschrift und die Tat-
sache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen. Satz 1 gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung oder die öffentliche Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

4. Hiermit ordne ich gemäß § 14 Abs. 1 Satz 1 der Hauptsatzung der 
Stadt Köthen (Anhalt) vom 18.11.2014 (AmtsBl. 12/2014) in der zur-
zeit geltenden Fassung die Veröffentlichung folgenden Beschlusses 
an:

  „Änderung Gestaltungssatzung Neustädter Platz und Neustädter 
Straße“

Köthen (Anhalt), 13.03.2018

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister 

Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/001 „Wahl des Vorsitzenden des Stadtrates“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/002 „Wahl der Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Stadtrates“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/003 „Änderung der Satzung zur örtlichen Bau-
vorschrift über die Gestaltung von baulichen Anlagen (Gestaltungssat-
zung) Neustädter Platz und Neustädter Straße“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/004 „7. Änderung Bebauungsplan 8.1/8.2 „Bei-
derseits Merziener Straße“ der Stadt Köthen (Anhalt) hier: Abwägungs-
beschluss“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/005 „7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
8.1/ 8.2 „Beiderseits Merziener Straße“ der Stadt Köthen (Anhalt) hier: 
Satzungsbeschluss“  

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/006 „Erstellung eines Gewerbeflächenent-
wicklungskonzeptes im Jahr 2018“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/007 „Kostenspaltung Straßenbeleuchtung 
Brunnenstraße 1. BA (Hallesche Straße bis Siebenbrünnenpromenade)“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/008 „Kostenspaltung Straßenbeleuchtung 
Brunnenstraße 2. BA (August-Bebel-Straße bis Siebenbrünnenpromena-
de)“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/009 „Überplanmäßige Mittelbereitstellung in 
Höhe von 71.744,00 € für die Gewerbesteuerumlage 2017“

Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/010 „Dienstaufsichtsbeschwerde gegen den 
Hauptverwaltungsbeamten“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/011 „Städtebaulicher Denkmalschutz Gesamt-
maßnahme „Historische Altstadt“ Köthen - Fortschreibung und Konkre-
tisierung der Gesamtkosten- und Finanzierungsübersicht (GKFÜ)“

Beschluss-Nr.: 18/StR/23/012 „Umschuldung von zwei Restdarlehen per 
15.10.2018 und 15.12.2018 in Höhe von 6.421.356,26 € und 880.431,35 € 
(gesamt: 7.301.787,61 €)“

Änderungssatzung zur örtlichen  
Bauvorschrift über die Gestaltung  
baulicher Anlagen (Gestaltungssatzung) –  
Neustädter Platz und Neustädter Straße-

Aufgrund der §§ 5, 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungs-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. 
LSA S. 288) in Verbindung mit § 85 der Bauordnung des Landes Sachsen 
Anhalts (BauO LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.09.2013 
(GVBl. LSA S 446 ) hat der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) in seiner 
Sitzung am 08.03.2018 die folgende Änderung der Satzung zur örtlichen 
Bauvorschrift über die Gestaltung baulicher Anlagen (Gestaltungssat-
zung) – Neustädter Platz und Neustädter Straße- beschlossen:

1. § 18 Genehmigungspflicht
 Im Geltungsbereich dieser Satzung ist für alle baulichen Maß-

nahmen, für welche diese Satzung Regelungen trifft und die nach 
§ 60 der BauO LSA verfahrensfrei sind, eine schriftliche Genehmi-
gung der Gemeinde erforderlich.

 Für alle übrigen baulichen Maßnahmen ist keine Genehmigung 
nach dieser Satzung, sondern eine Baugenehmigung nach § 71 
der BauO LSA erforderlich, die auch die Prüfung der Vorschriften 
nach dieser Satzung umfasst.
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Eine beachtliche Verletzung der in § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und eine beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes unter Berücksichtigung des § 214 (2) 
BauGB sowie beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 
(3) Satz 2 BauGB werden gemäß § 215 (1) BauGB
unbeachtlich, wenn die Verletzung der oben genannten Vorschriften 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Stadt Köthen (Anhalt) unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.

Köthen (Anhalt), den 15.03.2018

Der Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 

Besetzung der Schiedsstelle
Die Stadt Köthen (Anhalt) wird entsprechend dem Schiedsstellengesetz 
vom 22.06.2001 in der zurzeit gültigen Fassung die Schiedsstelle voraus-
sichtlich zum 01.08.2018 neu besetzen, da die fünfjährige Amtszeit der 
jetzigen Schiedspersonen beendet ist.
Die Schiedsstelle besteht zurzeit aus einer Vorsitzenden und nur einer 
Stellvertreterin. Künftig soll die Schiedsstelle wieder mit drei Schieds-
personen besetzt sein. Die Tätigkeit der Schiedspersonen ist ehrenamt-
lich. Sie werden durch den Stadtrat für die Dauer von 5 Jahren gewählt 
und durch die Direktorin des Amtsgerichts Köthen in ihr Amt berufen 
und verpflichtet.
Aufgaben der Schiedsstelle sind u. a. die Durchführung von Schlich-
tungsverfahren in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten und von Sühnever-
fahren vor Erhebung einer Privatklage.
Voraussetzungen für die Berufung in das Amt der Schiedsperson:
Die Schiedsperson muss nach ihren Fähigkeiten und nach ihrer Persön-
lichkeit für das Amt geeignet sein, das Wahlrecht besitzen, das 25. Le-
bensjahr vollendet haben und im Gebiet der Stadt Köthen (Anhalt) ein-
schließlich ihrer Ortschaften wohnen.
Bewerber/innen werden gebeten, ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 27.04.2018 an die

Stadt Köthen (Anhalt)
Ordnungsamt (Schiedsstelle)
Marktstraße 1 – 3
06366 Köthen (Anhalt)

oder gern auch per E-Mail als pdf-Datei an c.mikolay@koethen-stadt.de 
zu senden.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Claudia Mikolay unter Tel.-Nr.: 03496 
425340 zur Verfügung.

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

über das Inkrafttreten der 7. Änderung des  
Bebauungsplanes Nr. 8.1 / 8.2 „Beiderseits  
Merziener Straße“ der Stadt Köthen (Anhalt)

Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat am 08.03.2018 in öffentlicher 
Sitzung die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8.1 / 8.2 „Beiderseits 
Merziener Straße“ der Stadt Köthen (Anhalt) nach § 10 (1) Baugesetz-
buch (BauGB) in Verbindung mit § 8 Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich der 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr.8.1/ 8.2 ist 
in der Anlage 1 dargestellt.

Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8.1 / 8.2 „Beiderseits 
Merziener Straße“ der Stadt Köthen (Anhalt) tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft (vgl. § 10 (3) BauGB).

Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8.1 / 8.2 „Beiderseits Merzie-
ner Straße“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Textlichen 
Festsetzungen (Teil B) sowie die Begründung ohne Umweltbericht kön-
nen bei der Stadtverwaltung Köthen (Anhalt), Abt. Stadtentwicklung , 
Wallstraße 1 bis 5, in Köthen (Anhalt), während der üblichen Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden.
Die Unterlagen können im Internetauftritt der Stadt Köthen (Anhalt) un-
ter folgendem Link angesehen werden:
http://www.koethen anhalt.de/ Wirtschaft+Stadtentwicklung/ Stadtpla-
nung/ Bebauungspläne
Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 (4) BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
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Sitzungskalender der Ausschüsse, des Stadtrates  
der Stadt Köthen und der Ortschaftsräte - 2. Quartal 2018

April
05.04.2018  BSU
12.04.2018  SK
17.04.2018  HA
26.04.2018  StR

Mai
03.05.2018  BSU
31.05.2018  SK

Juni
05.06.2018  RPA
07.06.2018  BSU
19.06.2018  HA
28.06.2018  StR

Erläuterungen:
- StR  Sitzung des Stadtrates, jeweils 18.30 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Marktstraße 1 - 3, 

06366 Köthen (Anhalt)
- HA  Sitzung des Hauptausschusses, 18.30 Uhr, Rathaus, Raum 34
- RPA  Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses, 18.30 Uhr, Wallstraße 1 - 5, Raum 217
- SK  Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses, 18.30 Uhr, Wallstr. 1 - 5, Raum 217
- BSU  Sitzung des Bau-, Sanierungs- und Umweltausschusses, 18.30 Uhr, Wallstraße 1 - 5, 

Raum 217
- HEA  Sitzung des Heimausschusses, 18.30 Uhr, Pflegeheim Am Lutzepark, Lange Straße 38

Die Tagesordnung und eventuelle Änderungen von Zeit und Ort der Sitzung entnehmen Sie der 
städtischen Homepage unter http://www.koethen-anhalt.de/de/sitzungskalender.html 

(Änderungen vorbehalten.)

Sitzungen der Ortschaftsräte
23.05.2018  Ortschaftsrat Arensdorf, 
 19 Uhr, 
 Freiwillige Feuerwehr
28.05.2018  Ortschaftsrat Dohndorf,
 19 Uhr, 
 Dorfgemeinschaftshaus
29.05.2018  Ortschaftsrat Merzien, 
 19 Uhr, 
 Dorfgemeinschaftshaus
30.05.2018  Ortschaftsrat Wülknitz,
 19 Uhr, 
 Dorfgemeinschaftshaus
31.05.2018  Ortschaftsrat Baasdorf, 
 18 Uhr, 
 Dorfgemeinschaftshaus
04.06.2018  Ortschaftsrat Löbnitz, 
 19 Uhr, 
 Dorfgemeinschaftshaus

Sonder-Ortschaftsräte sind bitte den 
Aushängen in den Schaukästen zu ent-
nehmen!

Schreibwettbewerb „Schöne deutsche Sprache“ 2018

Was wäre unsere Sprache ohne die schöpferi-
sche und individuelle Sprache des einzelnen?
Die Neue Fruchtbringende Gesellschaft zu 
Köthen/Anhalt hat gemeinsam mit der Theo-
Münch-Stiftung für die Deutsche Sprache den 
Schreibwettbewerb 2018 zum Thema „Sprache 
ist Musik in meinen Ohren“ ausgeschrieben. 
Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler dafür zu 
begeistern, ihre Sprache kreativ einzusetzen 
und selbst literarische Texte zu verfassen. Der 
Scheibwettbewerb richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 3 - 13. Er findet 
unter der Schirmherrschaft des Bildungsminis-
ters des Landes Sachsen-Anhalt, Marco Tullner, 
statt.
Jede Sprache besitzt einen individuellen Cha-
rakter, einen bestimmten Klang und eine ge-
wisse Musikalität. In den Texten können so-
wohl die Liebe zur Muttersprache als auch der 
Wohlklang und die Schönheit der deutschen 
Sprache thematisiert werden. Ebenso ist es 
möglich, eigene Erlebnisse und Situationen mit 
Sprache umzusetzen; auch ein Lob, ein freund-
liches Wort oder eine Liebeserklärung kann wie 
Musik in den Ohren klingen.
Einsedeschluss ist der 30.04.2018. Einsendun-
gen per E-Post an:
schreibwettbewerb@fruchtbringende-gesell-
schaft.de

Die Preisträger werden am Tag der deutschen 
Sprache, dem 8. September 2018 im Rahmen 
einer Festveranstaltung ausgezeichnet werden. 
Dazu sind alle Teilnehmer des Schreibwettbe-

werbs sowie deren Eltern, Lehrer, Freunde und 
alle Interessierten herzlich eingeladen.
Die von der Jury ausgewählten Preisträger wer-
den im Juli 2018 informiert. Alle übrigen Teilneh-
mer erhalten im Herbst 2018 ein Schreiben und 
eine Urkunde über die Teilnahme am Wettbewerb.

Nähere Informationen zum Schreibwettbewerb 
unter http://www.fruchtbringende-gesell-
schaft.de/schreibwettbewerb.html
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Georg Heeg ist neuer Vorsitzender des Köthener Stadtrates

Auf seiner jüngsten Sitzung am 8. März 2018 
hat der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) 
Georg Heeg zum neuen Stadtratsvorsitzen-
den gewählt.
Für Heeg stimmten 17 der insgesamt 30 
stimmberechtigten Städträtinnen und Stadt-
räte, 13 dagegen.
Heeg bedankte sich bei allen, die seine Wahl 

mit ihrer Stimme unterstützt hatten. Zudem 
betonte er, er wolle auch der Vorsitzende je-
ner Stadträte sein, die ihm nicht ihre Stimme 
gegeben hatten.

Georg Heeg wird das Amt des Stadtratsvor-
sitzenden voraussichtlich bis zum Ende der 
laufenden Wahlperiode ausüben. 

Die nächsten Kommunalwahlen finden vor-
aussichtlich im Frühjahr 2019 statt.

Die Wahl eines neuen Stadtratsvorsitzen-
den war nötig geworden, da der Amtsvor-
gänger, Dr. Werner Sobetzko, sein Amt zum 
31.12.2017 niedergelegt hatte.

Tag der Archive machte Lust zum Entdecken

Kellergesellschaft 1848

Köthener Spiegelsaal

Schlosspark/Gedenkstein August Christian Friedrich, Herzog von Anhalt-
Köthen

Joseph von Eichendorff

Das Köthener Stadtarchiv hatte anlässlich des 
Tages der Archive auch in diesem Jahr wieder 
dazu eingeladen, sich in den Räumlichkeiten 
umzuschauen und sich geschichtlich zu bilden. 
Das Motto für diesen Aktionstag 2018, der am 
3. und 4. März stattfand, lautete „Demokratie 
und Bürgerrechte“.
Umgesetzt wurde das Motto von der Köthener 
Archivarin Monika Knof und dem Auszubil-
denden Jonathan Holthaus auf sehr kreative 
Weise. In aufwendig gestalteten Dioramen aus 
Pappkarton hatten die Archivmitarbeiter de-
mokratische Bewegungen in Köthen, die aus 
der Zeit um 1848 sowie aus der 1920er - und 
der DDR-Zeit stammten, nachempfunden. 

Beim Schlendern durch die Regale konnten die 
nummerierten Dioramen aufgeklappt und so 
ihr Inhalt enthüllt werden. Einer der kreativen 
Kästen etwa enthielt Abbildungen und Infor-
mation zur Kellergesellschaft, der während 
der 1848er Revolution viele Freidenker und 
Oppositionelle angehörten und die im Köthe-
ner Ratskeller ihre Zusammenkünfte hatte. 
Bemerkenswert war auch die Darstellung zum 
Köthener Spiegelsaal, in dem am 10. Juni 1848 
die erste Landtagssitzung in Sachsen-Anhalt 
stattfand. 
Durchaus kreativ war auch die Gestaltung zu 
Herzog von Anhalt-Köthen, August Christian 
Friedrich, der nach seinem Tod auf eigenen 

Willen im Köthener Schlosspark unter der Lud-
wigseiche in einem Hügelgrab beigesetzt wur-
de. Weitere Infokästen waren unter anderem 
Joseph von Eichendorff, dem Frauenwahlrecht 
und Antonie Buchheim, der ersten Abgeordne-
ten im Anhaltischen Landtag, gewidmet. Da-
rüber hinaus ergänzten Dioramen zu den vier 
Köthener Partnerstädten Wattrelos, Siemiano-
wice, Lüneburg und Langenfeld die Schau.
Der Tag der Archive ist eine Aktion des Ver-
bands deutscher Archivarinnen und Archivare 
e. V. (VdA), die erstmals 2001 stattfand und 
seit 2004 alle zwei Jahre durchgeführt wird. 
In diesem Jahr fand der Tag der Archive zum  
9. Mal statt.
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Kostenfreie Ferienfreizeiten für Kinder und Jugendliche aus einkommensschwachen  
Familien in den Sommerferien 2018

Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld bietet für Kin-
der und Jugendliche aus einkommensschwa-
chen Familien aus dem Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld kostenfreie Ferienfreizeiten an.

Die Eltern haben ab sofort die Möglichkeit, ihre 
Kinder im Alter ab 7 Jahren, die im Haushalt 
leben, für eine Ferienfreizeit anzumelden.

Die Ferienfreizeiten finden an verschiedenen 
Orten im Landkreis Anhalt-Bitterfeld statt 
(siehe Anlage). Die Zuteilung der Kinder und 
Jugendlichen in die Einrichtungen und die An-
meldung der Kinder erfolgt durch das Jugend-
amt des Landkreises.

Die Hin- und Rückfahrt zum Ferienlager ist von 
den Eltern selbst zu organisieren und zu finan-
zieren.

Die Antragsformulare erhalten Sie
• im Jugendamt des Landkreises Anhalt-

Bitterfeld
• in den Bürgerämtern des Landkreises in 

Bitterfeld, Köthen und Zerbst
• auf der Internetseite des Landkreises 

Anhalt-Bitterfeld

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Weber, Tel.-Nr. 03496 601606 (E-Mail: 
cortina.weber@anhalt-bitterfeld.de)

Der Antrag und die beizufügenden Unterlagen 
sind bis zum 20.04.2018 im Jugendamt bzw. 
in den Bürgerämtern einzureichen. Später ein-
gehende Anträge können nicht berücksichtigt 
werden.

Landkreis Anhalt-Bitterfeld
Jugendamt
Am Flugplatz 1
06366 Köthen (Anhalt)
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Akteure für  
Kinder-Bühnenprogramm  
gesucht

Hallo Kinder,
ich bin auf der Suche nach einem Büh-
nenprogramm für unser Kindertagsfest in 
Köthen. Ich suche nach großen und klei-
nen Künstlern, Sportlern oder sonstigen 
kreativen Gruppen und Vereinen, die Lust 
daran haben, sich mit ihrem Auftritt an 
einem kindgerechten Bühnenprogramm zu 
beteiligen. Wer Ideen hat oder mitmachen 
will, kann sich ab sofort melden. Das dies-
jährige Kinderfest findet am Samstag, den 
02.06.2018 von 11.00 bis 17.00 Uhr im Frie-
denspark Köthen statt. Ich freue mich auf 
euer Kommen!

Euer Halli

Bei Interesse bitte Kontakt zu Frau Gewinner 
(Streetworkerin)aufnehmen:
Tel.: 0159 04407293
03496 425169
oder E-Mail: n.gewinner@koethen-stadt.de

Wachablösung bei der Köthener Ortsfeuerwehr

In der Sitzung des Stadtrates gab es von OB Bernd Hauschild (r.) Blumen für den neugewählten  
Ortswehrleiter Manfred Borgers, den Ortswehrleiter a. D. Wolfgang Czech und den neu gewählten 
stellvertretenden Ortswehrleiter, Yves Kluge. (v. l.)

Der langjährige Leiter der Ortswehr Köthen, 
Wolfgang Czech, ist in der jüngsten Stadtrats-
sitzung am 8. März 2018 von Köthens Ober-
bürgermeister, Bernd Hauschild, verabschiedet 
worden. Mit seinem Rückzug (er hatte ich nicht 
neuerlich zur Wahl gestellt) hinterlasse er eine 
große Lücke, die es zu füllen gilt, sagte Hau-
schild zur Wachablösung in der Wehr. Zudem 
dankte er im Namen der Stadt Wolfgang Czech 
für seine bislang 51 Jahre bei der Köthener 
Feuerwehr und überreichte Blumen. 

Die gab es auch für die neue Wehrführung der 
Ortswehr Köthen, die zum 1. März 2018 ihren 
Dienst angetreten hat. Hauschild gratulier-
te Manfred Borger zum neuen Ortswehrleiter 
und Yves Kluge zu seinem Stellvertreter und 
wünschte beiden für die vor Ihnen liegenden 
Aufgaben alles Gute. Die Glückwünsche und 
Blumen waren offizieller Natur. Rein formell 
hatten beide bereits am 22. Februar 2018 ihre 
Ernennungsurkunden erhalten und den Eid  
abgelegt.

Das Teilhabemanagement des Landkreises Anhalt-Bitterfeld informiert 
Sprechstunde in Köthen

Das Wort ‚Inklusion‘ ist aus der modernen Ge-
sellschaft nicht mehr wegzudenken. Spätestens 
seit dem neuen Teilhabegesetz sind ‚Inklusion‘ 
und ‚Teilhabe‘ aber auch in aller Munde. Inklu-
sion beschreibt eine Gesellschaft, in der jeder 
Mensch akzeptiert wird und gleichberechtigt 
sowie selbstbestimmt an dieser teilhaben kann 
– unabhängig von Geschlecht, Alter oder Her-
kunft, von Religionszugehörigkeit, Bildung oder 
sonstigen individuellen Merkmalen.
Viele Interessenverbände von Menschen mit 
Behinderungen arbeiten seit langem intensiv 
mit dem Beirat für Menschen mit Behinderun-
gen und dem hauptamtlichen Behindertenbe-
auftragten des Landkreises Anhalt Bitterfeld 
an der Umsetzung von Inklusion.
Seit dem 01.04.2017 wird dieser Prozess nun 
vom Projekt „Entwicklung eines Örtlichen 
Teilhabemanagements im Landkreis Anhalt-

Bitterfeld“ durch die Projektmanager Frau 
Franziska Siemke und Herrn Felix Liersch un-
terstützt, hieß es in einer Pressemitteilung.

Ziel sei es, mit Betroffenen, interessierten 
Bürgern sowie Verbänden und Vereinen ins 
Gespräch zu kommen, um mögliche Problem-
lagen und Barrieren oder auch Vorschläge zur 
Verbesserung der Teilhabe zu erfassen.

Hierzu wird folgende Sprechstunde angeboten:

Datum:  10.04.2018
Uhrzeit:  14:00 – 16:00 Uhr
Ort:  Marktstraße 1 - 3/
 06366 Köthen
 Raum 34, Rathaus

Für Rückfragen oder mehr Informationen errei-
chen Sie uns wie folgt:
Felix Liersch
Örtlicher Teilhabemanager
E-Mail: felix.liersch@anhalt-bitterfeld.de
Tel.: 03496 60 10 21
Fax: 03496 60 13 03

Franziska Siemke
Örtliche Teilhabemanagerin
E-Mail: franziska.siemke@anhalt-bitterfeld.de
Tel.: 03496 60 10 26
Fax: 03496 60 13 03
Adresse: Zimmer 158, Sozialamt, 
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Das Projekt „Örtliches Teilhabemanagements 
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld“ wird aus Mit-
teln des Landes Sachsen-Anhalt und dem Euro-
päischen Sozialfonds finanziert.

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Mitstreiter für den Tag  
des offenen Denkmals  
gesucht

Am 9. September findet wieder der bundes-
weite Tag des offenen Denkmals statt. In 
diesem Jahr lautet das Motto „Entdecken, 
was uns verbindet“. Es nimmt Bezug auf das 
Europäische Kulturerbejahr 2018, das unter 
dem Motto „Sharing Heritage“ (dt: geteilte 
Erbe) steht. Demnach soll der diesjährige 
Tag des offenen Denkmals zur Spurensuche 
nach europäischen Einflüssen in deutsche 
Denkmale einladen. Dabei können etwa 
Fragestellungen nach der Herkunft von 
Handwerkern und Handwerkstechniken, 
Baumaterialien oder Stilelementen eine 
Rolle spielen. Wer unter dem benannten 
Motto am 9. September 2018 ebenfalls ein 
Baudenkmal kostenfrei für Besucher öffnen 
möchte, kann dies der Stadtverwaltung 
melden. Die gemeldeten Denkmale werden 
dann von der Stadtverwaltung an die ko-
ordinierende Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz weitergeleitet und über entspre-
chende Infokanäle und -portale beworben.

Wer sich in benannter Form am Tag des 
offenen Denkmals beteiligen möchte, kann 
dies bis zum 27. April 2018 unter folgen-
dem Kontakt tun:

Ron Schmidt
Untere Denkmalschutzbehörde
Stadt Köthen(Anhalt)
Tel.: 03496 425-429
E-Mail: ron.schmidt@koethen-stadt.de

Mehr Informationen zum bundesweiten Tag 
des offenen Denkmals erhalten Interessierte 
unter www.tag-des-offenen-denkmals.de

Köthen Energie vergibt „Vereins-Taler“

Zu Beginn des Jahres hat die Köthen Energie 
die Aktion „Vereins-Taler“ gestartet. Hierbei 
können sich alle Verein aus Köthen und der 
Region (Die Kreise Osternienburger Land, Süd-
liches Anhalt, Aken, Zörbig) mit einer Projekt-
idee bewerben, teilte das Unternehmen in einer 
Mitteilung mit. 
Auf der Webseite www.koethenergie.de/ 
vereinstaler soll über das Teilnahmeformular 
das Vorhaben kurz vorgestellt werden. Teilnah-
meschluss ist der 30.04.2018.
Mit der Aktion „Vereins-Taler“ möchte der 
regionale Energieversorger sein jahrelanges 
Engagement für die Region nun breiter auf-
stellen und möglichst vielen Vereinen eine Un-
terstützung zukommen zu lassen. Teilnehmen 
können alle eingetragenen Vereine, egal ob aus 
den Bereichen Sport, Kultur oder Soziales (Von 
Freizeitkickern, über Heimatvereine bis zur 
Strick-Runde), hieß es in der Mitteilung wei-
ter. Alle teilnehmenden Vereine erhalten dabei 
ein Sponsoring, die letztendliche Höhe richtet 
sich nach der Gesamtzahl der Vereine, da das 
gesamte Budget, nach den ersten drei Plätzen, 
gleichmäßig aufgeteilt wird.

Erste Vereine haben schon ihre spannenden 
Projekte eingereicht. Dies ist noch bis zum 
30.04.2018 möglich, teilte die Köthen Energie 
GmbH mit. Im Anschluss findet vom 01.05.2018 
bis zum 31.05.2018 auf der Webseite der Köthen 
Energie ein Online-Voting statt. Hier werden 
dann die vorderen drei Plätze per Abstimmung 
ausgewählt. Das Projekt mit den meisten Stim-
men erhält 1.500 €, Platz 2 1.250 € und für den 
dritten Platz sponsert die Köthen Energie 1.000 €. 
Mitmachen lohnt sich! Alle Vereine der Region 
hatten vor Weihnachten erste Informationen 
zum „Vereins-Taler“ erhalten und wurden zur 
Teilnahme aufgerufen. In den nächsten Tagen 
möchte die Köthen Energie noch einmal alle 
Vereine anschreiben und in diesem Zusammen-
hang Werbematerial für den „Vereins-Taler“ zum 
Auslegen und Verteilen zur Verfügung stellen.

Wer Fragen zur Aktion hat oder Hilfe beim 
Ausfüllen des Teilnahmeformulars benötigt, 
kann sich gerne an die Mitarbeiter der Köthen 
Energie wenden (Anne Beck, 03496 50 55-33,  
a.beck@koethenergie.de oder Franziska Wagner, 
03496 5055-42, f.wagner@koethenergie.de).
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Ortswehr Köthen

Gute zwei Monate war das neue Jahr alt, als 
die Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Ortswehr Köthen ihre diesjährige Jahres-
hauptversammlung am 09.03.2018 abhielten. 
Im Mittelpunkt standen der Rechenschaftsbe-
richt des bisherigen Ortswehrleiters über das 
Jahr 2017, ebenso der Vorausblick für die Wehr 
seitens des neuen Ortswehrleiters sowie der 
Bericht des Jugendfeuerwehrwarts.

Der bisherige Ortswehrleiter Kamerad Wolf-
gang Czech legte bekannter Weise eine um-
fassende Bilanz über das Geleistete im Jahr 
2017 ab. Dabei sprachen er und später auch 
der Oberbürgermeister Bernd Hauschild den 
Kameradinnen und Kameraden seinen Dank 
und seine Anerkennung für ihre erbrachten 
Leistungen aus.

Auch im Jahr 2017 gliederte sich die Wehr in 
drei Bereiche:
Die aktiven Einsatzkräfte setzten sich aus 47 
Kameradinnen und Kameraden zusammen, die 
Jugendfeuerwehr hatte 14 Mitglieder und der 
Alters- und Ehrenabteilung gehörten 13 Kame-
raden an. Die Ausführungen zur vorhandenen 
Ausbildung der aktiven Kräfte waren wieder sehr 
umfangreich. In Verbindung mit den wöchentli-
chen Ausbildungsdiensten (jeweils donnerstags 
von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr - Neue Einsatzkräf-
te sind immer herzlichst willkommen!) wurden 
ca. 2.500 Ausbildungsstunden geleistet. Durch 

eine hohe Teilnahme an der Ausbildung auf der 
Kreis- bzw. Landesebene kamen weitere unzäh-
lige Stunden hinzu. Zudem wurden im Jahr 2017 
161 Einsätze mit insgesamt ca. 1740 Stunden 
Einsatzstunden absoviert.

Die Absicherung des Osterfeuers, der Flugtage, 
der Motorsporttage und der Silvesterbereit-
schaft schlugen mit 654 Stunden zu Buche. 
Und, wie seit vielen Jahren, fand auch 2017 am 
2. Samstag im September (09.09.2017) der Tag 
der offenen Tür statt. Hierbei stellten die Ka-
meraden u. a. ihr Können unter Beweis, ebenso 
wurde der Bevölkerung das richtige Verhalten 
bei bestimmten Brandsituationen demonst-
riert.
Als Beispiel für die erfolgten Einsätze stehen 
stellvertetend verschiedene Brände, etwa 9 
Mittelbrände u. a. in der Malzfabrik, in der 
Leopoldstraße, in der Edderitzer Straße, in der 
Ringstraße in Löbnitz an der Linde, in Baasdorf 
und in Fernsdorf. Hinzu kamen 42 Kleinbrände, 
darunter 7 Containerbrände im Stadtgebiet so-
wie sieben Einsätze nach Verkehrsunfällen und 
58 Einsätze zur technischen Hilfeleistung.
Gedankt wurde im Rahmen der Berichtslegung 
auch den Alterskameraden unter der Leitung 
von Kamerad Uwe Hundt, dem auch speziell 
für sein Engagement mit einem kleinen Präsent 
dem Dank der Kameraden Ausdruck verliehen 
wurde. Die Alterskameraden kümmerten sich 
prima um die Kleiderkammer für die gesamte 

Stadtwehr sowie um die Personalunterlagen 
als auch um die Funktechnik.
Auch die Leistung der Jugendfeuerwehr unter 
der Leitung von Kamerad Maximilian Meyer 
und seiner Stellvertreterin Kameradin Peggy 
Brosinski wurde in der Versammlung mit gro-
ßem Respekt gewürdigt.

Der neue Ortswehrleiter Kamerad Manfred Bor-
gers gab danach einen Einblick über seine Vor-
stellungen zur Fortführung der Ortswehr, dem 
die Kameradinnen und Kameraden gespannt 
folgten. Im Anschluss an diese Ausführungen 
erhielt auch der Jugendfeuerwehrwart das 
Wort. Er berichtete über die vielseitigen Aktivi-
täten in der Jugendfeuerwehr und dankte dabei 
auch den aktiven Kameraden, die ihm stets hel-
fend und unterstützend zur Seite stehen. Positiv 
hob er hervor, dass aufgrund der Stellvertreterin 
nun auch Mädchen die Möglichkeit haben, in 
der Jugendfeuerwehr mitzumachen.
Der Oberbürgermeister nutzte dann noch die 
Chance, den Kameradinnen und Kameraden 
formal das neue Hilfeleistungs- Löschgruppen-
fahrzeug (HLF 20) zu übergeben und es damit 
in Dienst zu stellen. Offiziell übergab er dafür 
ein Modellfahrzeug, das zwar nicht den Typ 
traf, aber eben doch ein Feuerwehrfahrzeug 
war. Allein der gute Wille zählt, fanden alle.
Nach der anschließenden Diskussion ließen alle 
den Abend bei einem gemütlichen Zusammen-
sein ausklingen.

Freie Plätze der  
Jugendbegegnungsstätte  
„Martinskirche“  
für „Ferienspaß 2018“

Ihr fahrt in den Sommerferien nicht weg 
oder habt einfach zu viel Langeweile? Dann 
ist die Ferienprojektwoche „Ferienspaß in 
Köthen“ der kommunalen Jugendbegeg-
nungsstätte „Martinskirche“ vielleicht etwas 
für euch. Eingeladen sind alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter von ca. 10 - 15 Jahren, 
welche Lust auf Kino, Bowling, Minigolf, Ba-
den sowie auf weitere attraktive Erlebnissen 
in der Gemeinschaft haben. In der Zeit vom 
30. Juli bis 2. August 2018 stehen euch also 
viele Ausflüge bevor. Dank der finanziellen 
Unterstützung von Seiten der Bürgerstiftung 
der Kreissparkasse Köthen können Kinder 
und Jugendliche deren Eltern ALG-II bezie-
hen, für insgesamt 12,00 Euro (Unterkunft, 
Verpflegung, Eintrittspreise inklusive) an 
diesen vier tollen Tagen teilnehmen. Nähere 
Informationen und Anmeldungen gibt es bei 
Frau Riehl unter 0159 04407294 oder direkt 
in der JBS „Martinskirche“.

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr packen  
beim Aufräumen in der Fasanerie mit an

Die Kameraden Karsten Brosinski, Yves Kluge, Heiko Schmidt, Lothar Kliche und Anja Bähr packten 
tatkräftig mit an, um die Entwässerungsgräben in der Fasanerie freizulegen.

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Köthen 
haben an mehreren Tagen die Mitarbeiter des 
städtischen Betriebshofes bei ihren Aufräum-
arbeiten in der Fasanerie unterstützt. Nach dem 
Sturm Friederike waren die Entwässerungs-
gräben in der Fasanerie mit Laub und Gehölz 
zugeschüttet und mussten von Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung mit Hilfe eines Baggers 
wieder ausgehoben und damit funktionstüch-
tig gemacht werden. Um überhaupt den Bag-
ger zum Einsatz bringen zu können, halfen am 

19.02.2018 Anja Bähr von der Wülknitzer Wehr, 
sowie ihre Kollegen von der Ortswehr Köthen, 
Karsten Brosinski, Yves Kluge, Lothar Kliche 
und Stadtwehrleiter Heiko Schmidt aus. Sie un-
terstützten die Arbeiten unter anderem durch 
das Zerkleinern von zum Teil ganzen Bäumen 
oder großen Ästen, die über und in den Gräben 
lagen. Bereits am vergangenen Samstag waren 
Kollegen der Baasdorfer Ortswehr im Einsatz, 
um die Arbeiten rund um die Freilegung der 
Entwässerungsgräben zu unterstützen.
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Beratungssprechtag  
der Investitionsbank  
Sachsen-Anhalt

Am 5. April 2018 findet der nächste Beratungs-
sprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
im TGZ Bitterfeld-Wolfen, Andresenstraße 1a 
in Wolfen statt. Unter dem Namen „IB regio-
nal – Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 
Service umfassende Beratung zu Förder- und 
Finanzierungsmöglichkeiten für Unternehmen 
und Existenzgründer sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe 
bei der EWG Anhalt-Bitterfeld ist Frau Ele-
na Herzel, erreichbar unter der Telefonnum-
mer 03494 638366 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Gedichte

Farbexplosion
Grau in grau

Weicht grün in grün
Bunter Frühlingsregenbogen

Janina Niemann-Rich, Lyrikerin

Krokus
Botanischer Krokant

Oft Beziehung Topf statt Pflanze:
Krokettengeschmack

Jürgen Riedel, Lyriker

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10

04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0

info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Geschäftskunden-

Exklusiv zum Sparpreis von:

375,00 EUR 

inkl. MwSt.

✔  500 Visitenkarten
✔  1.000 Briefbogen DIN A4
✔  1.000 Briefumschläge  

bedruckt; 
DIN lang mit Fenster

✔   Gestaltung inklusive
✔  Versand frei Haus

Ihr

Erstmalige Durchführung der „Schülerwoche“  
an der Helios Klinik Köthen

Ausbildende Jessica Lohmann, Mentorin Gudrun Klehr, Auszubildende Julia Möhsner, Mentorin Ines 
Haberland, Auszubildende Franziska Reichert, Auszubildender Tim Neumann, Zentrale Praxisanlei-
terin Sylvia Wenzel und Leitende Oberärztin Dr. med. Carola Raue (v.l.) vor der gemeinsamen Visite. 
Foto: Helios Kliniken GmbH

Zum ersten Mal fand in der Köthener Helios 
Klinik vom 26. Februar bis 2. März 2018 das 
Projekt „Schülerwoche“ statt. Wenige Monate 
vor ihrer Abschlussprüfung standen die ange-
henden Gesundheits- und Krankenpfleger des 
dritten Lehrjahres vor einer neuen Herausfor-
derung. Unterstützt von der Zentralen Praxis-
anleiterin und den erfahrenen Pflegekräften 
übernahmen die Schüler für eine Woche die 
pflegerische Leitung des Frühdienstes der Sta-
tion der Klinik für Gastroenterologie, heiß es in 
einer Pressemitteilung der Klinik.

„Eine Woche lang waren die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam für alle Aufgaben, die für 
den Pflegedienst auf einer Station anfallen, 
verantwortlich. Dazu gehörte die umfassen-
de Pflege und Betreuung der Patienten, aber 
auch die Organisation aller administrativen Tä-
tigkeiten auf der Station“, erklärt die Zentrale 
Praxisanleiterin Sylvia Wenzel. Dabei waren die 
Auszubildenden natürlich nicht ganz auf sich 
allein gestellt. „Gemeinsam mit zwei exami-
nierten Pflegekräften des Praxisanleiter-Teams 
habe ich die Schüler mit Tipps unterstützt und 
bei Fragen zur Verfügung gestanden“, so Wen-
zel weiter.

Beim Fazit in der Schlussbesprechung zur 
„Schülerwoche“ sind sich die Auszubildenden 
einig: „Uns hat das Projekt sehr viel Spaß ge-
macht und wir hatten innerhalb dieser einen 
Woche einen enormen Lernzuwachs“, sagt die 
Auszubildende Julia Möhsner. „Am Anfang war 
es für uns eine Umstellung, nun die Verantwor-
tung für die gesamte Station zu übernehmen. 

Aber von Tag zu Tag lief die Organisation und 
Abstimmung im Team besser“, ergänzt Jessica 
Lohmann. Die Schülerwoche bietet den an-
gehenden Gesundheits- und Krankenpflegern 
eine gute Möglichkeit, das in der Schule er-
lernte theoretische Wissen in der Praxis anzu-
wenden. „Die Praxis hat uns gezeigt, dass es 
zur täglichen Realität des Berufsalltags gehört, 
einen vorbereiteten Plan aufgrund neuer Vor-
kommnisse umzuorganisieren“, erläutert der 
Auszubildende Tim Neumann.

Diese erste Durchführung des Projekts sorgt 
bei allen Beteiligten der Köthener Klinik für 
positive Resonanz. „Mit dieser Schülerwoche 
konnten wir gute Erfahrungen sammeln. Als 
Mentoren mussten wir erstmal lernen, uns bei 
der Stationsleitung zurückzunehmen und das 
Zepter aus der Hand zu geben. Der offene Aus-
tausch mit den Schülern hat sehr gut geklappt 
und uns einen neuen Blickwinkel auf unsere 
tägliche Arbeit gegeben“, sagt Schwester Ines 
Haberland. „Ich fände es gut, wenn das Projekt 
in Zukunft länger als eine Woche läuft. Denn 
gegen Ende der Woche waren wir ein sehr 
gut eingespieltes Team und die Zusammenar-
beit hat gut geklappt“, fügt die Auszubildende 
Franziska Reichert hinzu und ihr Team pflichtet 
ihr bei.

Die Schüler begleiteten ihre Schülerwoche 
auch auf der Facebook-Seite der Klinik. Dort 
posteten sie ihre Eindrücke, Schnappschüsse 
aus dem Stationsalltag und ließen so Interes-
sierte hautnah teilnehmen, hieß es in der Pres-
semitteilung des Klinikums weiter.
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Im Köthener Schloss aufgenommene Doppel-DVD  
„Midori plays Bach“ im Verkauf

Eine ganz besondere Doppel-DVD ist seit kur-
zem in der Tourist-Information im Köthener 
Schloss sowie in der Veranstaltungskasse im 
Halleschen Turm erhältlich: „Midori plays Bach – 
Sonatas and Partitas for Solo Violin“. Diese 
sechs Stücke umfassenden Sonaten und Par-
titen für die unbegleitete Violine werden hier 
mit Midori Goto nicht nur von einer der be-
rühmtesten Violinistinnen der Welt eingespielt, 
sondern sie wählte als Ort der Aufnahme auch 
das Schloss in Köthen, denn hier hat Johann 
Sebastian Bach diese Werke auch geschrieben. 
Das teilte die Köthen Kultur und Marketing 
GmbH in einer Pressemitteilung mit.
Eingefangen hat das brillante Ton- und  
Bilderlebnis die Leipziger Accentus Music GmbH 
im August 2016 und trotz damals bereits lau-
fender Arbeiten im Schloss ein einzigartiges 
Dokument geschaffen. Für Midori Goto war es 
essentiell, hier in Köthen aufzunehmen, ging 
es ihr doch darum, den Klang dieser Stücke an 
ihrem Entstehungsort zu erleben. Die auch für 
das japanische Fernsehen produzierten und mit 
großem Erfolg ausgestrahlten Aufnahmen sind 

als Doppel-DVD nicht nur für Klassikliebhaber 
interessant, sondern auch für Besucher der 
Stadt, Lokalpatrioten oder natürlich auch als 
Geschenk. Der Preis beträgt 29,99 Euro.
Midori Goto, Amerikanerin mit japanischen 
Wurzeln, wurde bereits früh als Wunderkind 
gefeiert, schaffte es aber, diesen Ruhm zu be-
wahren und galt bereits mit 20 als einer der 
größten Klassikstars überhaupt. Aus einer 
Sinnkrise befreite sie das Studium der Philoso-
phie, wobei sie trotz Autorentätigkeit auch auf 
diesem Gebiet immer betonte, dass die Musik 
so sehr ein Teil von ihr sei, das sie nie aufgeben 
könnte. Midori Goto ist heute auch Musikpro-
fessorin und bei ihrer Musiktätigkeit bekannt 
für ihre Präzision und Konsequenz. Auch bei 
den Köthener Aufnahmen beeindruckten ihre 
Disziplin und ihre völlige Aufopferung für das 
Projekt das gesamte Filmteam. Nach Ende der 
Produktion allerdings nahm sie sich Zeit, Kö-
then zu entdecken und auf Bachs Spuren zu 
wandeln.
Die Sonaten und Partiten bestehen aus sechs 
Stücken und erfordern vom Musiker höchste 
Präzision und Spielfertigkeit. Sie sind ein be-
redtes Beispiel für das extrem hohe Niveau 
der Musik in Bachs Zeit als Köthener Hofka-
pellmeister. Besonders bekannt ist die Partita 
II d-Moll (BWV 1004) mit der sogenannten 
Chaconne, ein sehr emotionales Stück, bei wel-
chem die Vermutungen nicht abreißen, Johann 
Sebastian Bach hätte es aus Trauer über den 
Tod seiner ersten Frau Maria Barbara in Köthen 
geschrieben.

Spruch des Monats

„Wir merken nie, was schon getan wurde,
wir sehen immer nur, was noch zu tun bleibt.“

Marie Curie, Physikerin
(1867 - 1934)

Verkehrsteilnehmer- 
schulung der  
Kreisverkehrswacht

Die Kreisverkehrswacht Köthen bietet Ver-
kehrsschulungen für Köthener Bürgerinnen 
und Bürger an.

Die Teilnahme ist für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger kostenlos.

Datum: 04.04.2018 & 25.04.2018
Zeit: zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
Ort: Köthen, Krähenbergstraße, Regenbo-
genschule Zi. 216 (2. Etage)

Die Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Köthen informiert

Obdachlosenunterkunft

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
immer wieder steht unsere Obdachlosenunter-
kunft in der Kritik. Die wiederholten Berichte 
bei Stern TV richten ihre Kritik auch auf den 
baulichen Zustand der Einrichtung. In sozia-
len Netzwerken wird immer wieder kontrovers 
diskutiert. Unsere Fraktion hat im letzten Jahr 
beantragt, die Mittel für die bauliche Verbesse-
rung der Obdachlosenunterkunft, welche durch 
die CDU-Fraktion mit einem Sperrvermerk ver-
sehen worden waren, endlich freizugeben und 
damit der berechtigten öffentlichen Kritik an 
den baulichen Zuständen Abhilfe zu schaffen. 
Das ist gut und richtig. Neben Familie Ritter 
gibt es leider auch immer wieder andere Per-
sonen, die in dieser Unterkunft – zumindest 
zeitweise - wohnen und leben müssen. Die 
Nutzung erfolgt aufgrund der Satzung gegen 
eine Gebühr i. H. v. 6,34 €/qm. Die Obdach-

losenunterkunft in der Augustenstraße hatte 
von Anfang an schlechte hygienische Rah-
menbedingungen. Dies hat meine Fraktion 
schon bei der Inbetriebnahme vor vielen Jahren 
kritisiert. Umso wichtiger ist es nun, bei stei-
genden Standards und Hygieneanforderungen 
zeitnah die geforderte Grundausstattung im 
Sanitärbereich vandalismussicher umzusetzen. 
Die Ausführungen der Verwaltung und die sich 
daran anschließende Diskussion im letzten So-
zial- und Kulturausschuss haben gezeigt, dass 
es zu der Unterkunft ein breites Meinungsbild 
gibt. Wichtig für meine Fraktion ist daran zu 
erinnern, dass diese Unterkunft nicht als blo-
ßes Nachtquartier vorgehalten wird. Als Ergeb-
nis dessen können wir wenigstens darauf ver-
weisen, dass im Gegensatz zu anderen Städten 
bei uns kein Mensch auf der Straße lebt. 

Der Sozial- und Kul-
turausschuss wird sich 
in einer der nächsten 
Sitzungen erneut mit dem Thema befassen.

Ihre Stadträtin
Christina Buchheim

Für Anregungen, Meinungsäußerungen und 
Anfragen können Sie uns zu unseren Frakti-
onssitzungen im Rathaus, Zimmer 14, an fol-
genden Tagen erreichen:
03. und 09.04.18 jeweils 18:30 Uhr; 16.04.18, 
17.30 Uhr, 23.04.18, 18.30 Uhr
Per E-Mail: DieLinke-Fraktion@koethen-stadt.de 
oder stadtratsfraktiondielinke@t-online.de
Telefon während der Fraktionssitzung 03496 
425290; Briefkasten am Rathaus.
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Die SPD-Fraktion im Stadtrat Köthen (Anhalt) informiert

Köthen ist Kulturstadt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Die Bachstadt Köthen ist eine lebens- und lie-
benswerte Stadt und das nicht zuletzt durch die 
vielfältigen kulturellen Möglichkeiten, die uns 
hier gegeben sind. Auch in Zeiten mit schwie-
riger Haushaltslage muss uns die Kultur etwas 
wert sein, müssen kulturelle Aktivitäten auch fi-
nanziell auskömmlich unterstützt werden. Dafür 
setzen wir uns ein.
Mit der umfassenden Sanierung des Schlosses 
und dem geplanten Neubau des Amtshauses ist 
ein weiterer Meilenstein für die kulturelle und 
touristische Erschließung unserer Stadt gesetzt. 
Wir als Bürgerinnen und Bürger der Stadt haben 
die große Chance, uns aktiv in die Prozesse einzu-
bringen und das Schloss lebendig werden zu las-
sen. Die Kulturinitiative 17_23, die sich vor etwa 
einem Jahr gründete, hat sich zum Ziel gesetzt, 
die vielen interessanten kulturellen Aktivitäten in 
der Stadt zu bündeln und einen Ort zu schaffen, 
zu dem alle Bürgerinnen und Bürger der Region 

Zugang haben, der für Kunstausstellungen eben-
so nutzbar ist, wie für Kinoveranstaltungen oder 
musikalische Darbietungen. Das kann im Schloss 
gut gelingen; hier wird bürgerschaftliches und 
ehrenamtliches Engagement erlebbar. Hier kön-
nen sich die Bürgerinnen und Bürger einbringen 
und sich so mit ihrem Schloss und ihrer Stadt 
identifizieren.
Neben all den Aufgaben, die zu bewältigen sind, 
ist die Kultur ein nicht zu unterschätzendes 
Gut. An dieser Stelle seien die von der Köthener 
Bachgesellschaft organisierten Bachfesttage 
genannt, die in diesem Jahr vom 26.08. - 02.09. 
stattfinden und die mit neuer Ausrichtung auch 
auf ein überregionales und durchaus jüngeres 
Publikum setzen. Mit dem attraktiven Schloss-
fest, einem Markttreiben wie zu Bachs Zeiten, 
mit Schauspiel, Musik und Akrobatik werden 
auch die regionalen Besucher auf ihre Kosten 
kommen.

Der Eintritt zum 
Schlossfest ist frei, so 
dass hier ein unterhalt-
samer Treffpunkt für 
Jung und Alt und die ganze Familie entsteht.
Statten Sie auch dem Prinzenhaus, gegenüber 
der Agnuskirche, einen Besuch ab, hier werden 
Kurzkonzerte, Begegnungen und Vorträge statt-
finden und ein Staunen über die liebevoll restau-
rierten Räume ist inklusive.
Vor allen Dingen bleiben Sie neugierig, interes-
siert und aufgeschlossen, wenn Sie durch unser 
schönes Köthen gehen.

Im Namen der SPD-Fraktion wünsche ich Ihnen 
erholsame Osterfeiertage mit ihren Familien und 
lieben Freunden.

Ihre Stadträtin
Kerstin Beutler

Information der  
Kita Erlebnisbaum  
für interessierte Eltern

Es hat sich sicherlich herumgesprochen, dass 
die Kinder und Erzieher der Kindertagesstät-
ten „Erlebnisbaum“ und „Buratino“ seit August 
2017 in der ehemaligen Kita „Am Stadion“, un-
tergebracht sind.
Nach einem einjährigen Aufnahmestopp, freu-
en wir uns sehr, ab 1. August 2018 wieder Kin-
der aufnehmen zu dürfen. Wer auf der Suche 
nach einem Kita-Platz ist, kann uns sehr gern 
ab sofort in der Naumannstraße 6 in Köthen, 
besuchen. Bitte melden Sie sich telefonisch, 
um einen Termin zu vereinbaren.
Nachdem die Umbauarbeiten an unserem ge-
wohnten Standort in der Friedrich-Ludwig-
Jahnstraße 13 begonnen haben, ist der Rück-
zug zum Frühjahr 2019 geplant.

Die Erzieher
Kindertagesstätte
„Erlebnisbaum“/„Buratino“
06366 Köthen (Anhalt)
Naumannstraße 6
Tel.: 03496 214715
Tel.: 03496 552789
E-Mail: KiTa-Erlebnisbaum@t-online.de

Schulschach - Regionalfinale Grundschulen einmal anders

Die Eröffnung des Regionalfinales im Schulschach. Foto: M. Riechert

Nachdem das Regionalfinale für Grundschulen 
der Landkreise Dessau-Roßlau, Wittenberg und 
Anhalt-Bitterfeld bisher immer am Wochenen-
de in Köthen stattfand, einigte man sich darauf, 
es 2018 erstmals mittwochs stattfinden zu las-
sen. Erfolgreich? Jein! Vergeben wurde das Tur-
nier an die GS Kastanienschule in Köthen, ein 
wahrer Glücksgriff! Frau Wald, die gute Seele 
des Schachs an dieser Schule, unterstützt von 
der Direktorin Frau Aschoff hatten alles fest im 
Griff! Die Schule stellte selbst vier Mannschaften 
und insgesamt wurde mit 14 Mannschaften eine 
lange nicht dagewesene Anzahl erreicht. Schade 
nur, diese 14 Mannschaften kamen aus nur sechs 
Schulen, vier aus Dessau und zwei aus Köthen. 
Ein Punkt der uns sehr nachdenklich stimmt. 
Nun aber zum Turnier. Es entwickelten sich von 
Beginn an spannende Kämpfe um die begehrten 
Plätze zum Landesfinale. Vor der letzten Runde 
sah es nach einem klaren Durchmarsch der Kas-
tanienschule Köthen 1 aus. Sie mussten gegen 
die GS Dessau-Ziebigk 2 ran und bei einer 4 : 0 
Niederlage der Kastanienschule ist diese Mann-

schaft plötzlich Sieger. Und es wurde noch sehr 
spannend. Plötzlich zeigten die Kastanienschüler 
Nerven und Ziebigk 2 ging gar mit 3 : 0 in Füh-
rung. Nun hing alles vom Ausgang an Brett 1 ab. 
Hier konnte sich der Bezirksmeister U12 Wentao 
Lin jedoch durchsetzen und die Kastanienschüler 
konnten sich über ihren Gesamtsieg freuen! Herz-
lichen Glückwunsch! Zum Landesfinale haben 
sich qualifiziert, Ausrichterfreiplatz Ratkeschule 
Köthen und die vier Erstplatzierten: Kastanien-
schule 1, Dessau-Ziebigk 2, Dessau-Ziebigk 1 
und die Evangelische Grundschule Dessau 1. Es 
war ein sehr spannendes Finale mit Chancen für 
die Meisten auf das Erreichen des Landesfinales. 
Bedanken möchte ich mich noch bei unseren 
Schiedsrichtern Michael Oswald, Manfred Rie-
chert, Bernd David und Elke Wald. Prof. Dr. Georg 
Heun als Hauptorganisator des Turniers sorgte 
wie immer für einen reibungslosen Ablauf bis hin 
zur Vergabe von Pokalen, Urkunden und Medail-
len. Auch dafür ein großes Dankeschön! 

Bernd David
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225.000 Euro für das Gründungsprojekt neXcube der Hochschule Anhalt

Die Freude ist hoch bei den Unternehmens-
gründern Sören Thiering, Patrick Schwabe und 
Felix Langer: Die Hochschule Anhalt erhält für 
das Gründungsvorhaben der ehemaligen Stu-
dierenden vom europäischen Fond für regiona-
le Entwicklung und vom Land Sachsen-Anhalt 
eine Förderung von 225.000 Euro. Darüber 
informierte die Hochschule in einer Pressemit-
teilung.
Zentral verwalten, steuern und regeln. Von 
analog zu digital. Der Fortschritt der Technik 
ermöglicht es heutzutage eine Vielzahl von 
Endgeräten im eigenen Zuhause per Smartpho-
ne fernzusteuern. 
Die drei Biotechnologie Absolventen der Hoch-
schule Anhalt möchten mit ihrem Gründungs-
projekt „neXcube“ hier ansetzen und diese Ent-
wicklung auf die Industrie übertragen. In ihrer 
Geschäftsidee geht es um das vernetzte Labor. 
Sie wollen die Ersten sein, die Labore mit einer 
modularen Flexibilität ausstatten. „Der neXcu-
be wird in der Lage sein die vorhandenen Stan-
dardgeräte über Schnittstellen zu vernetzen, 
wodurch diese zentral verwaltet, gesteuert und 
geregelt werden können. Manuelle Tätigkeiten 
im Experiment werden verringert und höhere 
Durchsatzzahlen ermöglicht, ohne einen Ver-
lust an Flexibilität und Qualität.“ erklärt Sören 
Thiering. „Diese Technologie gestattet es, dass 
vor allem kleine bis mittelgroße Labore inno-

Felix Langer, Sören Thiering, Patrick Schwabe (v. l.). Foto: neXcube TU Dresden

vationsfähiger werden und Betriebe nicht auf 
die teuren Einzellösungen setzen müssen“, fügt 
er hinzu.
Der Fachbereich Angewandte Biowissenschaf-
ten und Prozesstechnik steht den jungen Män-
nern fachlich zur Seite. Daneben begleitet das 

FOUND IT! Gründerzentrum der Hochschule 
Anhalt beratend. Von der Fördersumme zahlt 
die Hochschule Anhalt die Gehälter der Grün-
der und die benötigte technische Ausstattung, 
um die Geschäftsidee in den nächsten zwei 
Jahren zu realisieren.
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Arbeitsplan für das Jahr 2018 des BSV Köthen 1877 e. V.

07.01.2018 Arbeitsplan, Abrechnung Finanzen 2018 Vorstand

21.01.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

04.02.2018 Postkarten von Köthen Änderung der gleichen Ansichten durch die Zeit 
an verschiedenen Objekten P. Steinke

18.02.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

04.03.2018 Die Währungsreform 1948 und unerwünschte Ausgaben W. Faber

18.03.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

08.04.2018 Historische Persönlichkeiten mit Jubiläum im Jahr 2018 und Persönlichkeiten 
aus Köthen mit überregionaler Bedeutung Frau Dr. Wesselly

22.04.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

06.05.2018 Infla-Zeit und Infla-Briefe U. Kassebaum

27.05.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

10.06.2018 Heimatstube Latdorf M. Stange

24.06.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

01.07.2018 
 

Gemeinschaftsausgaben allgemein und Schweden speziell
Sommerpause R. Timplan

02.09.2018 Poststempelarten und deren Bezeichnung L. Franke

16.09.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

07.10.2018 Bernburg postalisch, Karten, Briefe und mehr M. Stange

21.10.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

04.11.2018 Visionen und Schicksale der Köthener Jungdemokraten während und 
nach der bgl.-dem. Revolution in Deutschland 1848 Frau Dr. Wesselly

18.11.2018 Individuelle Fragen/Tausch Vorstand

02.12.2018 Rechenschaftsbericht Vorstand

15.12.2018 Weihnachtsfeier Vorstand

Weiterhin wird im Zeitraum März 2018 ein Besuch bei einem Sortier-Zentrum der Deutschen Post (hier ist schon mit Magdeburg Kontakt 
aufgenommen worden) und für den 25. bis 27. Oktober 2018 ein Besuch der Internationalen Briefmarken-Börse Sindelfingen organisiert.

Unsere Veranstaltungen finden immer am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 Uhr in der Gaststätte „Am Stadion“ in Köthen statt. In der 
ersten halben Stunde werden individuelle Fragen der Mitglieder behandelt. Danach werden die Vorträge gehalten oder alle anstehenden Aufgaben ab-
gehandelt. Es können auch interessierte Nichtmitglieder diese Termine wahrnehmen. Bei allen Veranstaltungen kann anschließend getauscht werden.

(Die fett gedruckten Daten sind Termine, die durch Feiertage nicht an den regulären ersten und dritten Sonntagen stattfinden)

Mädchen des Cöthener HockeyClub 02 werden Mitteldeutscher Vizemeister

Foto: Katrin Möbius

In einer spannenden Finalrunde am 10. März 
2018 konnten die C-Mädchen des CHC 02 im 
Mitteldeutschen Spielbetrieb die Vizemeister-
schaft erringen. Damit endet eine packende 
Hallensaison für dieses engagierte Team erneut 
sehr erfolgreich. In einer starken Gruppenphase 
konnten sie Mannschaften aus Osternienburg, 
Leipzig, Freiberg und Dresden hinter sich lassen 
und musste sich im letzten Spiel der Finalrunde 
nur dem Erfurter HC geschlagen geben. Eine 
kraftvolle Leistung! Für den CHC gingen in die-
ser Saison an den Start:
Collien Kniestädt, Lina Elss, Laura Eckert, Luise 
Nentwich, Lotta Parusel (TW), Elisabeth Möbi-
us, Joceline Groth, Lina Ulrich, Marlene Beck, 
Leandra Hänsch.

Gemeinsam Erfolge feiern macht Arbeit, aber 
auch riesig Spaß. Hast du Lust Teil dieses tollen 
Mädchenteams zu werden? Dann schreib an 
info@chc02.de.

Lars Nentwich
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Sportlicher Start in den Frühling: Lauf des CFC Germania 03

www.cfclaufundbreitensport.de

Die Abteilung Leichtathletik/Breitensport des 
CFC Germania 03 Köthen führt am 8. Ap-
ril 2018 von 10.00 - 15.00 Uhr im Seebad  
EDDERITZ den mittlerweile traditionellen 
Frühjahrslauf „Sportlicher Start in den Früh-
ling“ durch.
Im Jahr 2012 hat der Kreissportbund Anhalt-
Bitterfeld unter dem Motto „ANHALT-LÄUFT“ 
im Rahmen des „800-jährigen Jubiläums“ 
der Region Anhalt einen Volkslauf im Seebad  
EDDERITZ ins Leben gerufen. 257 Läuferinnen 
und Läufer beteiligten sich an diesem Lauf und 
legten eine Strecke von 2.869 Kilometern zurück.
Seit 2013 führt die Abteilung Leichtathletik/
Breitensport des CFC Germania 03 Köthen die-
sen Lauf unter dem Motto „Sportlicher Start 
in den Frühling“ weiter fort und ruft zur mitt-
lerweile 7. Auflage des Volkslaufes - am 8. April 
2018 - auf.
Der Start erfolgt um 10.00 Uhr im Seebad  
EDDERITZ. Die sportlichen Aktivitäten belaufen 
sich auf Laufen - Joggen - Wandern - Walken 
und Inlineskating.
Bei diesem sportlichem Angebot geht es um 
die Teilnahme für Jedermann. Die Dauer der 
sportlichen Betätigung legt jeder Teilnehmer 
für sich selbst fest. Zu Beginn der Teilnahme ist 
eine Anmeldung beim Org.-Büro im Start- und 
Zielbereich erforderlich.
Die Streckenführung verläuft um den Edderit-
zer See (2,9 km) und alternativ bieten wir für 
unsere jüngeren Teilnehmer eine 1-km-Runde 
an. Der Teilnehmer meldet seine Leistung nach 
Abschluss seiner Aktivität beim Org.-Büro. Die 
Bestätigung von Bonuspunkten in den Unterla-
gen für die Krankenkasse erfolgt nach erfolg-
reicher Teilnahme im Ausdauerbereich.
Eine Startgebühr wird nicht erhoben. Alle Teil-
nehmer erhalten eine Urkunde mit der erzielten 
Leistung. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

Fred Böttcher, Abt LA/BS CFC Germania 03

Martin Zwicker aus Köthen wird Vizeweltmeister

Foto: Henner Fritzsche

Vom 07.02.2018 bis 11.02.2018 fand in Berlin 
die Hallenhockeyweltmeisterschaft statt. Auch 
wenn es mit dem ersehnten Weltmeistertitel 
nicht ganz geklappt hat, wird diese WM für 

Martin Zwicker und seine Mannschaft doch als 
etwas ganz Besonderes in Erinnerung bleiben. 
Die Stimmung in der am Wochenende sogar 
ausverkauften Max-Schmeling-Halle in Ber-
lin war der Hammer. Die Zuschauer trugen die 
deutsche Mannschaft förmlich über das Par-
kett.
Das Halbfinale gegen den Iran gewann das 
deutsche Team souverän.
Im Finale gegen die Mannschaft aus Österreich 
wurde in der Regelspielzeit leider kein Sieger 
ermittelt (3 : 3). Ein Shout Out musste ent-
scheiden. Das Glück war dieses mal auf Seite 
der Österreicher, die es gar nicht fassen konn-
ten, nun Weltmeister im Hallenhockey zu sein.
Aber auch der Gewinn einer Silbermedaille 
bei einer Weltmeisterschaft ist keine Selbst-
verständlichkeit, zumal diese auf heimischen 

Boden ausgetragen wurde. Diesem Druck muss 
man erst mal standhalten. Die Erwartungen an 
das deutsche Team waren groß.
Also herzlichen Glückwunsch der deutschen 
Mannschaft und vor allem an unser Vereins-
mitglied Martin Zwicker zum Gewinn des Vi-
zeweltmeistertitels. Nach dem Gewinn der 
Bronzemedaille vor zwei Jahren bei den Olym-
pischen Spielen in Rio de Janeiro ist das ein 
weiterer sportlicher Höhepunkt in Martins Le-
ben.
Dein CHC 02 freut sich schon auf einen Hei-
matbesuch vor dir, dann hoffentlich mit der 
Medaille im Gepäck. Deine Eltern Gundel und 
Detlef sowie der Cöthener Hockeyclub 02 sind 
unheimlich stolz auf dich.

Jana Loos-Kindermann, CHC 02
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Frauenbosselturnier des BSSV Köthen

Eine seit 22 Jahren gepflegte Tradition des Ver-
eins ist die Durchführung eines Bosselturniers 
für Frauen. 
So kamen am 22. Februar 2018 aktive Boss-
lerinnen und auch Frauen, die sich in dieser 
Sportart gern mal ausprobieren wollten, zum 
Turnier in die Sporthalle der Völkerfreund-
schaft. 
Pünktlich um 16.00 Uhr eröffnete Manfred 
Klotsch, Abteilungsleiter Bosseln und Übungs-
leiter, das Turnier.
Die Mannschaftsbildung erfolgte durch Zie-
hung von Losen, sodass aufgrund der Teilneh-
merzahl sechs Mannschaften gebildet wurden, 
die jeweils fünf Spiele absolvierten.
Hartmut Steffens hatte alles wunderbar vor-
bereitet und gemeinsam mit den fleißigen 
Helfern verliefen die Wettkämpfe reibungslos. 
Nach zwei Stunden standen die Platzierungen 
der Mannschaften fest und eine Siegerehrung 
fehlte natürlich nicht.
So erzielte den 1. Platz Hilde Mühlstädt, Anka 
Kugler und Ilka Nietschke, den 2. Platz Eleonore 
Hellmuth, Ivonne Nauke und Erika Rüdiger. Den 

3. Platz belegten Edda Bock, Petra Krauß und 
Annegret Crimmann. Die ersten drei Mann-
schaften wurden mit einem Blumenstrauß und 
einer Flasche Sekt belohnt. Zur Erinnerung an 

dieses Frauenbosselturnier erhielt jede Teilneh-
merin eine schön gestaltete Urkunde.

Christina Tannert

Boccia-Spieler des BSSV Köthen beim „2. Boccia Seehotel Rheinsberg Cup 2018“

Vom 22. bis 25. Februar 2018 fand zum zweiten 
Mal im Seehotel Rheinsberg ein Trainingslager 
mit anschließendem Turnier in der paralympi-
schen Sportart Boccia statt, an dem auch acht 
Sportlerinnen und Sportler des BSSV Köthen 
teilnahmen.
Unter Anleitung des Bundestrainers Boccia 
konnten eine Reihe für uns neue Trainingsme-
thoden ausprobiert und in einen kleinen Turnier 
angewandt werden. Sowohl von den Trainern 
der deutschen Nationalmannschaft als auch 
den nationalen Schiedsrichtern erhielten wir 
sehr viele Tipps und praktische Hinweise zu 
Wurftechnik und Spieltaktik im Umgang mit  
6 roten und 6 blauen Lederbällen sowie mit 
dem weißen Zielball. Mit diesen Erfahrungen, 
das Boccia-Training in Köthen konsequent zu 
gestalten, die Tipps durch fleißiges Üben um-
zusetzen, können die Deutschen Meisterschaf-
ten im September kommen.
Boccia eignet sich hervorragend für Sportgrup-
pen, Schulklassen und besonders für Menschen 
mit Behinderung. Zur weiteren Verbreitung die-
ser Sportart führt der BSSV am 26. April 2018 
von 9.00 bis 12.00 Uhr in der Sporthalle der 
Hochschule Anhalt wieder eine Vereinsmeister-
schaft durch, zu der alle Interessenten herzlich 
eingeladen sind.

Nutzen Sie auch die Gelegenheit, jeweils mon-
tags von 10.00 bis 12.00 Uhr mal in der Sport-
halle der Hochschule Anhalt beim Training der 
Sportgruppe Boccia vorbeizuschauen und auch 
einmal mitzuspielen. 

So könnten Sie nach ein oder zwei Schnupper-
stunden unsere Gruppe verstärken. Spaß und 
Freude sind garantiert.

Text/Foto: Gisela Nicht, BSSV

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen. -flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Nachwuchs vom KSV 09 kämpft in Wolfen

201 Sportler folgten am Samstag, dem 24. Fe-
bruar, der Einladung der SG Chemie Wolfen zu 
ihrem ersten Judoturnier 2018. Unter den 21 
angereisten Vereinen aus Berlin, Brandenburg, 
Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt waren 
auch acht Nachwuchssportler vom Köthener 
Sport Verein 2009 e. V.
Als erste gingen unsere Sportler Julian Baum-
gardt und Dennis Brümmer in der Altersklasse 
U 11 auf die Matte. Beide zeigten, was sie beim 
Training gelernt haben und ihre Anstrengun-
gen wurden am Turnierende mit dem dritten 
Platz für Julian in der Klasse – 39,8 kg und 
dem zweiten Platz für Dennis in der Klasse –  
53,7 kg belohnt. In der Altersklasse U 13 
kämpften Frank David – 29 kg, Moritz Kranich – 
46 kg und Lennox Walther – 55 kg. Diese drei 
Sportler gaben ihr Debüt in dieser Altersklasse 
und konnte das Turnier mit einem Medaillen-
satz beenden. Moritz erkämpft den Bronze-
platz, Frank sichert sich Silber und Lennox holt 
Gold. In der U 15 kämpften für den KSV 09 Lu-
kas Nowak, Paul und Dennis Dürgerow, in die-
ser Altersklasse konnte sich unser Nachwuchs 
auch gut behaupten. Lukas wird Dritter in der 
Klasse -40 kg, Paul siegt in der Klasse – 43 kg 

und Dennis gewinnt seine Kämpfe in der Klas-
se bis 46 kg. So konnten unsere Sportler nach 
einem anstrengenden Wettkampftag mit drei 
ersten Plätzen, zwei zweiten Plätzen und drei 
Dritten sehr zufrieden die Heimreise antreten, 
unseren herzlichen Glückwunsch zu diesem 
super Ergebnis! Felix Bohn und Benjamin Modl 
waren krankheitsbedingt nicht dabei, drückten 
aber allen Sportlern ganz fest die Daumen.
Ein besonderes Dankeschön, gilt den Eltern, die 
unseren Sportlern so hilfreich in Wolfen zur 
Seite standen!!!

Stefan Bohn

Judokas vom KSV 09  
erfolgreich in Hettstedt

Die erfolgreichen Judokas des KSV 09: Felix 
Bohn, Dennis Dürgerow, Benjamin Modl und 
Paul Dürgerow (v. l.)

Am Samstag den 17.02.2018 ging es für die 
Judokas der Altersklasse U15 vom Köthener 
Sportverein 09 zum 2. Hettstedter Pokaltur-
nier. Eine Auswahl von Judokas aus drei Bun-
desländern Mitteldeutschlands traf sich dort 
zum ersten Kräftemessen in diesem Jahr. Dem-
entsprechend hoch waren die Erwartungen 
unserer Kämpfer, auf welche Gegner sie dort 
treffen werden. Alle hatten sich in den letzten 
Wochen gut auf dieses Turnier vorbereitet.
Als erstes mussten Paul und Dennis Dürgerow 
in der Gewichtsklasse -46 kg ihren Siegeswil-
len unter Beweis stellen. Im Finale trafen beide 
Brüder aufeinander, wobei Dennis dieses Mal 
den Sieg knapp für sich verbuchen konnte und 
damit den ersten Platz belegte, Paul wurde 
Zweiter.
Felix Bohn und Benjamin Modl konnten sich in 
der Gewichtsklasse -50 kg sehr gut durchset-
zen. Felix konnte nach einer Verletzungspause 
noch nicht alle Leistungn abrufen, schaffte es 
aber ins Finale und unterlag dort einem stär-
keren Gegner. Benjamin Modl konnte sich am 
Ende über einen guten dritten Platz freuen.

Stefan Bohn, KSV 09

Judoka des KSV 09 beim Frühlingsturnier

Am Sonntag, dem 4. März 2018 reisten über 
200 Judoka bei Minusgraden und Sonnen-
sein in die Rischmühlenhalle, um den Frühling 
beim 6. Merseburger Frühlingsturnier ein zu 
läuten. Unter den 25 Vereine, die zum Früh-
lingsturnier angetreten sind, waren auch vier 
Sportler vom Köthener Sport Verein 2009 e. 
V., um sich im fairen Wettkampf mit Sportlern 
aus Berlin, Sachsen, Thüringen und Sachsen-
Anhalt zu messen. Als erstes gingen unsere 
Sportler Dennis Hufmüller und Erik Hartmann 
in der Altersklasse U 11 auf die Matte um zu 
zeigen, was sie beim Training gelernt haben. 
Beide konnten sich mit guten Leistungen bis 
auf Platz drei vorarbeiten, so sichert sich Den-
nis die Bronzemedaille in der Klasse – 27,3 kg 
und Erik in der Gewichtsklasse – 29,1 kg. Unse-
re Nachwuchssportler Jason Schwingeweitzen 
und Lennox Walther kämpften in der AK unter  
13 Jahren und waren total von dem Abschnei-
den ihrer jüngeren Sportfreunde motiviert. In 
der Gewichtsklasse – 41,9 kg ging Jason auf die 
Matte und konnte das Turnier mit dem fünf-
ten Platz beenden. Lennox erkämpfte sich in 
der Klasse – 51,2 kg bis ins kleine Finale, die-
sen Kampf konnte er mit einen Wurf und Ippon 

Wertung für sich entscheiden und holte sich so 
die Bronzemedaille.
Herzlichen Glückwunsch an unsere Sportler zu 
diesem Ergebnis in Merseburg und ein großes 
Dankeschön den Eltern, die unseren Sportlern 
an diesem Wettkampftag so hilfreich zur Seite 
standen.
Unseren Grippe geplagten Sportfreunden, die 
nicht dabei sein konnten, wünschen wir gute 
Genesung!

Foto/Text: Stefan Bohn, KSV 09

Die nächste Ausgabe erscheint am: Freitag, dem 27. April 2018

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 13. April 2018
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Veranstaltungen der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft in 2018 -  
2. Quartal

Jahreshauptversammlung und Vorstandswahl der Marinekameradschaft Köthen

Traditionell traf sich die Marinekameradschaft Köthen am ersten Don-
nerstag im März dieses Jahres in der Vereinsgaststätte, dem Köthener 
Brauhaus zur Jahreshauptversammlung mit integrierter Vorstands-
wahl.
Alle anwesenden Mitglieder der MK Köthen, einschließlich der fünf 
Briefwähler, welche nicht mit vor Ort sein konnten, sprachen dem neu-
en Vorstand ihr Vertrauen aus. Der jetzige Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen (Foto, von links nach rechts):

Beisitzer   = Dieter Kotzur
1. Vorsitzender   = Peter Engelmann
Schriftführerin   = Helga Krüger
2. Vorsitzender   = Günther Aleit
Schatzmeisterin  = Mirella Schwertfeger
Decksältester   = Kurt Haftendorn
Beisitzer   = Ottomar Trempler
Die Rechenschaftsberichte des Vorstandes und der Schatzmeisterin 
waren sehr umfangreich und spiegelten die gute Arbeit der MK Köthen 
wider. Einer der wichtigsten Termine der MK im 1. Halbjahr 2018 wurde 
nochmal angesprochen und allen Anwesenden als schriftliche Infor-
mation übergeben.

Fr.: 29.06.18/10:00 – 18:00 Uhr 
POSEIDON XXIV – Neptun-und Familienfest 

in der Köthener Badewelt
Das anschließende Labskausessen hat allen Gästen an diesem Abend 
wunderbar geschmeckt. Es ist immer wieder ein Genuss. Dank gilt hier 
dem Team des Brauhauses um Stephan Nickel.
Wer Interesse an Seefahrt und Seefahrtgeschichte(n) hat, ist uns je-
derzeit herzlich willkommen. Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag des 
Monats (17.00 Uhr) im „Brauhaus-Köthen“. 
Telefonisch sind wir unter 0178 8481451 und schriftlich über MK Kö-
then PF 1328 in 06353 Köthen erreichbar.

Peter Engelmann
1. Vorsitzender
MK Köthen

www.fruchtbringende-gesellschaft.de

Stand: November 2017

Sonnabend, 7. April 2018
10.00 – 13.00 Uhr Mitgliederversammlung
„Theodor Fontane“
Vortrag von Prof. Dr. Roland Berbig, Humboldt-Universität zu Berlin
15.00 Uhr Maria-Barbara-Bach-Saal, Veranstaltungszentrum Schloss 
Köthen

Donnerstag, 26. April 2018, Reppichau
Treffen der Arbeitsgemeinschaft Straße der deutschen Sprache (SddS)
Ausflugsziele und Informationen finden Sie unter 
www.strasse-der-deutschen-sprache.de

30. April 2018
Einsendeschluss des Schülerschreibwettbewerbs „Schöne deutsche 
Sprache“ 2017 zum Thema
„Sprache ist Musik in meinen Ohren“
Nähere Informationen im Netz unter 
www.fruchtbringende-gesellschaft.de/schreibwettbewerb.html

Freitag, 4. Mai 2018
Sprachforum der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft
Gebärdensprache
mit Henry Niekrawietz, dem Vorsitzenden der Gebärdensprachfreunde-
Sport-Kultur Köthen e. V.
19.00 Uhr, Köthen, Erlebniswelt Deutsche Sprache

Freitag, 25. Mai 2018
Sprachforum der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft
Hans Fallada – nach wie vor
Lesung und Vortrag zu Leben und Werk des Schriftstellers sowie Einsich-
ten aus Gesprächen mit Menschen, die Hans Fallada noch aus eigenem 
Erleben kannten
Prof. Dr. Gunnar Müller-Waldeck.
19.00 Uhr, Köthen, Bernburger Straße 20
Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 03496 213981; 
E-Post: erdmenger@fruchtbringende.gesellschaft.de

Freitag, 1. Juni 2018 bis Sonntag 3. Juni 2018
Jubiläum − 30 Jahre Mediziner und Malerei
Freitag, 1. Juni 2018
17.00 Uhr Orgelkonzert in der Stadtkirche St. Jakob
19.00 Uhr, Bernburger Straße 20.
Vorstellung des neuen Lyrikbandes von Dr. Berndt Seite
„Als der Wind zu Besuch kam“, illustriert von Dr Peter Bretschneider.
Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 03496 213981; 
E-Post: erdmenger@fruchtbringende.gesellschaft.de
Sonnabend, 2. Juni 2018
11.00 Uhr, Martinskirche
Eröffnung der Ausstellung in der Martinskirche
Sonntag, 3. Juni 2018
10.00 Uhr Besuch der Erlebniswelt Deutsche Sprache

Köthener Sprachtag 2018
Freitag, 15. Juni und Sonnabend, 16. Juni 2018
Freitag, 15. Juni 2018
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Großes Kinderfest der Köthener Vereine mit dem
kleinen Volksfest der deutschen Sprache und dem Kinder- und Ju-
gendtheatertag
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Marstall-Gebäude, Schloss Köthen
mit Theaterdarbietungen sowie Informationen rund um die deutsche 
Sprache und Mitmachaktionen für Groß und Klein:
»Druckwerkstatt, »Schreibwerkstatt „Deutsche Schrift“ (BdSS), »Schreib-
werkstatt „Schreibschrift“, »Sprechwerkstatt mit dem Sprecherzieher Li-
enhard Hinz usw.
Anmeldungen  zur Sprechwerkstatt nimmt Frau Dr. Brigitte Erdmenger 
entgegen:
Tel. 03496 213981

Sonnabend, 16. Juni 2018
Vorträge zu Themen der deutschen Sprache
Maria-Barbara-Bach-Saal, Veranstaltungszentrum Schloss Köthen/
Hochschule

Freitag, 22. Juni 2018
Sprachforum der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft
„De Rickfaohrkaorte“
Anhältscher Dialektabend Nr.3 mit Prof. Dr. Gunnar Müller-Waldeck
19.00 Uhr, Köthen, Bernburger Straße 20
Um Anmeldung wird gebeten: Tel. 03496 213981; 
E-Post: erdmenger@fruchtbringende.gesellschaft.de

Neue Fruchtbringende Gesellschaftzu Köthen/Anhalt e. V.
Vereinigung zur Pflege der deutschen Sprache
Schloßplatz 506366 Köthen (Anhalt)
Telefon 03496 405740, Telefax (03496) 214712
E-Post: auskunft@fruchtbringende-gesellschaft.de
www.fruchtbringende-gesellschaft.de
Erlebniswelt Deutsche Sprache im Schloß Köthen
Geöffnet dienstags bis sonntags von 10.00 bis 17.00 UhrInformationen über 
die Ausstellung finden Sie unter www.erlebniswelt-deutsche-sprache.de

Kristina Rudi ist Mitteldeutsche Vize-Meisterin in der AK U18

Stefan und Kristina Rudi. Foto: Igor Rudi, 
PSV 05 Köthen

Am Samstag, dem 17.02.2018, fanden in 
Schönebeck die Mitteldeutschen Einzelmeis-
terschaften der Altersklassen U18 und U21 
statt. Kristina Rudi qualifizierte sich bereits 
am 03.02.2018 in Halle bei den Landesmeister-
schaften in der AK U18 als einzige Sportlerin 
aus Köthen. Insgesamt kamen ca. 200 weib-
liche und männliche Judoka der Altersklassen 
U18 und U21 aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen nach Schönebeck. Drei Landessport-
schulen brachten ihre Kaderathleten mit.
Seit ca. 20 Jahren konnten keine weiblichen 
Judokas aus Köthen in der Altersklasse U18 bei 
den MDEM Medaillen nachweisen. Die Kon-
kurrenz in dieser Altersklasse ist sehr stark 
und die Medaillen werden meist zwischen den 
Leistungsstützpunkten und Sportschulen ver-
teilt. Desto mehr war der Wunsch da, sich der 
Konkurrenz zu stellen. Der kleine Bruder von 
Kristina, Stefan Rudi, ist selbst amtierender 
Mitteldeutscher Meister in der AK U15 und wie 
seine Schwester sehr diszipliniert und zielori-
entiert. Stefan stellte sich als Übungspartner 
zur Verfügung und Antonine Chernetskaya 
(eine russische Judo-Spitzenathletin, die aktu-
ell ein Austausch-Semester an der Hochschule 
Anhalt macht und an unserer Judo-Schule in 
Köthen trainiert) bereitete Kristina seit Mona-
ten die MDEM vor.

Die Beiden unterstützten Kristina auch in 
Schönebeck beim Erwärmen und begleiteten 
sie durch das Turnier, was bei solchen Turnieren 
ganz wichtig ist. Der Landestrainer Mike Kopp 
verfolgte sehr genau die Kämpfe von Kristina 
und gab ihr auch wertvolle Tipps.
Kristina Rudi (U18 bis 44 kg) musste fünfmal 
auf die Matte und konnte sich dreimal mit IP-

Deutschsprachiger Kulturbund e. V. – DSKB e. V. (Stadt- und Kreisgruppe Köthen/Anhalt)

Stilles Gedenken zum 75. Jahrestag des Endes der Stalingradschlacht auf dem deutschen und  
sowjetischen Soldatenfriedhof am 4. Januar 2018 
Am 02.02.1943 schwiegen die Waffen in Sta-
lingrad. Auf sowjetischer Seite fielen 550.000 
und auf deutscher Seite (6. Armee) 150.000 
Soldaten. 
Es wurden 110.000 deutsche Soldaten gefan-
gengenommen, davon überlebten 20.000 nicht 
den Marsch in die Lager, 50.000 starben bis 
Ende 1943 in den Lagern und weitere 34.000 
Soldaten fanden den Tod durch Arbeit, Hunger 
und Krankheiten. Im Jahre 1956 kamen 6.000 
schwer gezeichnete Überlebende ins geteilte 
Rest-Deutschland.

Erstmalig wurde der Stalingradschlacht im Fe-
bruar 2004 in Köthen gedacht, aber auch der 
Millionen umgekommener sowjetischer und 
deutscher Kriegsgefangenen. Neben ehema-
ligen Angehörigen der NVA und Bundeswehr 
nahmen auch Angehörige der deutschen Wehr-
macht teil (Oberassistent Dr. Banneick, Reich-
bahnoberrat König, Reichsbahnrat Gahler, Dipl. 
Ing. Jahn – Gründungsmitglieder des VdSE – 
Verband deutschsprachiger Soldaten Europas 
– Unterorganisation des DSKB e. V. seit 2004).

Forderung des DSKB e. V.:
Die Repräsentanten von Russland mögen sich 
bitte im nächsten Jahr in Wolgograd (Stalingrad) 
die Hände zur Versöhnung reichen mit dem heili-
gen Versprechen nie wieder Krieg zu führen. Wir 
sind es den Opfern beider Völker schuldig.

M. Schramme (Oberleutnant d. R.) – Dipl. Ing. 
Deibele (Gefreiter d. R.) – Dr. Gahler (Uffz./Re-
serveoffizieranwärter a.D.)
Dr. W. Gahler – BV des DSKB e.V.

http://home.arcor.de/dskb_e.v/

PONs (sofortiger Sieg) durchsetzen. Kristina 
kämpfte sich souverän mit unterschiedlichen 
Techniken bis ins Finale. Im Halbfinale besiegte 
Kristina die sächsische Landesmeisterin Mag-
dalena Kühn. Im Finale konnte sie sich gegen 
die Landesmeisterin aus Thüringen leider nicht 
durchsetzen, zeigte aber einen sehr starken 
Bodenkampf. Am Ende freute sich die Köthene-
rin über eine Silbermedaille, einen Vize-Mittel-
deutschen-Meistertitel und eine Qualifikation 
für die DEM.

Ein großer Erfolg für Kristina Rudi. Damit ge-
hörte sie schon jetzt zu den besten achtzehn 
weiblichen Judokas in der AK U18 bis 44 kg in 
Deutschland.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Antonine 
Chernetskaya und wünschen ihr viel Erfolg bei 
den kommenden Prüfungen und ihrer Master-
arbeit! Wir bedanken uns auch bei Stefan Rudi 
für die Unterstützung in Schönebeck. Wir wün-
schen Kristina eine optimale Vorbereitungszeit 
und viel Erfolg bei den Deutschen Meister-
schaften 2018 in Herne. Wir drücken dir die 
Daumen.

Igor Rudi, PSV 05 Köthen
Judo Abteilung
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Neues vom Pomologen-Verein: Zusammenarbeit mit Deutscher Genbank Obst vertieft

Wie bereits mehrjährig erprobt und bewährt, 
trafen wir - die Köthener Pomologen - uns 
auch in diesem Jahr mit der Genbank Obst auf 
der Grünen Woche zu einer ganztägigen Obst-
bestimmungsveranstaltung für Messebesucher 
und Fachleute aus Europa in der Halle 23a. 
Dieser anspruchsvolle und erlebnisreiche Tag 
in der Halle des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft, nebst eines Mi-
nistergesprächs, gestaltete sich als ein Obst-

bauforum für Zukunftsentwicklungen und 
Anforderung des modernen Obstbaus an Züch-
ter, Sortenschützer- und erhalter.
Die weiteren 16 wissenschaftlichen Einrich-
tungen des Ministeriums waren dabei Begleiter 
und Stütze der strittigen Themen.
Das JKI-Institut für Züchtungsforschung an 
Obst in Dresden Pillnitz war mit seiner um-
fangreichen Ausstellung „Vergangenheit und 
Zukuft der obstbaulichen Entwicklung“, ein 
anspruchsvoller und vielseitiger Unterstüt-
zer.
Die Deutsche Genbank Obst bleibt auch für uns 
ein wichtiger und unerlässlicher Partner für 
den Obstsortenerhalt. 
An historischen Sorten beeindruckten uns 
die Ausstellungssorten: „Eifler Rambur“, 
„Finkenwerder Prinz“ und „Öhringer Blut-
streifling“. Aufsehen erregte der rot-schwarz 
geflammte „Joachim Gaugk“ als Deutsche 
Neuzüchtung.

Manfred Ruppert
Pomologen-Verein Köthen

Dr. Ulrich (Deutsche Genbank), Manfred Ruppert 
und Dr. Schulte (Bundessortenamt). Foto: privat

Neuigkeiten aus Wülknitz

Liebe Wülknitzer,

nein Sie irren nicht, Ostern steht wirklich vor 
der Tür! Haben wir uns nicht schon lange dar-
an gewöhnt, dass wir ein Jahr nicht mehr nach 
den vier Jahreszeiten einteilen können und die 
sogenannte „Übergangsjacke“ vergeblich auf 
ihren Einsatz wartet?

Nach wenigen heißen Tagen folgt so viel Re-
gen, dass man an den Kauf von Schlauchboo-
ten oder Schwimmflossen denkt und das zur 
„Freude aller“ pünktlich zur Urlaubszeit.
Freuen wir uns jetzt auf unser traditionelles 
Osterfeuer, welches

am Samstag, dem 31.03.18, von 18.00 bis  
0.00 Uhr stattfindet.
(Organisatorische Hinweise entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen).

Zu Ostern gehört natürlich auch der Früh-
jahrsputz, greifen wir zum Besen und reinigen 
wir unseren Fußweg einschließlich Bordstein-
kante. Unsere Hundeliebhaber vergessen bei 
ihren Spaziergängen, über Wege und Plätze, 
nicht ihren Hundekotbeutel. Alle Anwohner, 
Hobbygärtner und Kinder werden es zu schät-
zen wissen.

Ich wünsche Ihnen allen ein buntes und 
sonniges Osterfest, vielleicht doch mit der 
„Übergangsjacke“ oder mit den „Schwimm-
flossen“????

Wir treffen uns pünktlich zum Osterfeuer!
Kommen Sie gesund in den Frühling!

Ihre Ortsbürgermeisterin
Karin Krietsch

Anzeigen

Deutsche Neuzüchtung: Joachim Gaugk. 
Foto: privat
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Veranstaltungen der  
Jugendbegegnungsstätte Martinskirche

Achtung! Neue Telefonnummer! 
Tel.: 015904407294!

E-Mail: jugendclubmartinskirche@freenet.de

Informationen und interessante Neuigkeiten findet ihr auch auf un-
serer Homepage jugendclub-martinskirche.de und bei Facebook

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag und Samstag von 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Do., 05.04.:  Kennt Ihr lustige Gestaltungsmöglichkeiten mit Steinen?
  Kommt doch einfach vorbei und macht mit.

Mo., 09.04.:  Koch- und Backkurs: „Wir kochen Gemüsesuppe!“

Do., 12.04.:  Bunte Papierfächer stehen im Mittelpunkt unseres Krea-
tivangebotes.

Mo., 16.04.:  Koch- und Backkurs: „Bianca macht mit euch eine Pizza!“

Do., 19.04.:  Unser Club braucht bunte Fensterbilder. Wir verlassen 
uns auf eure Hilfe!

Mo., 23.04.:  Koch- und Backkurs: „Fruchtige Mandarinen- Schmand-
torte ist das heutige Ergebnis unseres Backkurses“.

Do., 26.04.:  Heute dürft ihre eigenen Armbänder, Ketten bzw. Ringe 
kreieren!

Mo., 30.04.:  Koch- und Backkurs: „Jetzt wird es süß, denn wir machen 
verschiedenste Arten von Quarkspeisen!“

Jeden Freitag gehen wir von 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr in die 
Sporthalle der Grundschule „Kastanienschule“.
Hier ist Zeit zum Toben und gemeinsamen Spielen, aber auch bei 
Bedarf zum Üben für den Sportunterricht. Treffpunkt ist 18.00 Uhr 
in der Jugendbegegnungsstätte „Martinskirche“.
Sportzeug, auch saubere Turnschuhe, bitte nicht vergessen!

Langweilig? Kein Geld für Disco?
Am 06.04.2018 und am 20.04.2018 findet ab 21.00 Uhr für alle 
ab 16 Jahren in der Sporthalle der „Regenbogenschule“ der Mitter-
nachts-sport statt: Wie lange? ... das liegt ganz an euch! Die Türen 
stehen für euch offen!!! Bringt bitte Turnschuhe mit weißer Sohle 
mit! Voranmeldung notwendig!

Stadtbibliothek lädt zu Bilderbuchkino ein

In der Köthener Stadtbibliothek wird auch im April Bilderbuchkino an-
geboten. Die Vorführungen richten sich an Kinder im Alter von 4 bis 8 
Jahren und finden jeden ersten Donnerstag im Monat ab 17 Uhr in der 
Lesehöhle statt. Dauer der Vorführung ist etwa 30 Minuten. Der Eintritt 
ist frei! Der nächste Termin findet am 05.04.2018 statt.

05.04.2018, 17.00 Uhr „Arthur und Anton“
„Arthur und Anton“ erzählt die Geschichte des Raben Arthur, der bei 
einem Rattenpärchen aufwächst und erleben muss, dass er anders als 
die übrigen Rattenkinder ist. Warum schließlich aber doch alles gut en-
det, und wie Arthur Freundschaft mit der Ratte Anton schließt, wird hier 
noch nicht verraten ...

Aprilprogramm
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Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
in der Helios Klinik Köthen

Wann: 5. Mai 2018 von 10:00 bis 13:00 Uhr
Wo:  Foyer der Helios Klinik Köthen, Hallesche Straße 29, 
 06366 Köthen

Die Abteilung Geburtshilfe und Gynäkologie der Helios Klinik Köthen 
lädt zur Kinderkleider- und Spielzeugbörse.

Das erwartet Sie:
• Kinderkleider- und Spielzeugbörse
• Kinderschminken
• Kreißsaalführungen
• Leckeres aus der Backstube
Kinderkleider- und Spielzeugbörse
Möchten Sie Ihren eigenen Verkaufstisch an der Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse? Bei uns kann jeder verkaufen. Die ersten 20 Tische 
stellt die Klinik zur Verfügung. Bei weiteren Anmeldungen, müsste 
dann ein eigener Tisch organisiert werden.

• Aufbau: ab 9:00 Uhr
• Verkauf: 10:00 – 13:00 Uhr
• Preise: Tische je 5,- Euro; Maße Tisch: 1,60 x 0,80m

Für Anmeldungen wenden Sie sich bitte an:
Stephanie Seiler, Referentin PR/ Marketing (Telefon: 03496 521297 
oder stephanie.seiler@helios-gesundheit.de)

Die Einnahmen aus den Tischvermietungen, dem Kinderschminken 
und dem Kuchenverkauf wird die Klinik vollumfänglich einem guten 
Zweck spenden. Alle Verkäufer der Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
verkaufen auf eigene Rechnung.

Termine im Veranstaltungszentrum  
Schloss Köthen

März 2018

Samstag, 31.03.2018, ab 15 Uhr Schlossgelände
Osterspaß für die ganze Familie und Osterfeuer
Inklusive Lampionumzug und Osterfeuer ab ca. 19 Uhr

Samstag, 31.03.2018, 14.30 Uhr & 17 Uhr Johann-Sebastian-Bach-Saal
Häschenschule „Osterei und Hexenbrei“
Mit der Theatergruppe Märchenhaft
Kinder: 5 Euro
Erwachsene: 7 Euro

April 2018

Sonntag, 01.04.2018, 11 Uhr Anna-Magdalena-Bach-Saal
Kindermatinee – Puppenspiel „Wettlauf zwischen dem Hasen und 
dem Igel“
Mit dem Theater im Globus Leipzig
Kinder: 5 Euro
Erwachsene: 7 Euro

Samstag, 07.04.2018, 20 Uhr Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Zauber der Travestie – das Original“
20 Jahre Jubiläumstour
Info: KWH Datenbank Internetservice Tel.: 05132 887010
Ausverkauft

Samstag, 21.04.2018, 16 Uhr Anna-Magdalena-Bach-Saal
Dorit Gäbler präsentiert:
„Mein Kessel Buntes“
VVK: 12 Euro
AK: 15 Euro

26./27.04.2018 Innenstadt
12. Köthener Gartenschau und Autopräsentation

Samstag, 28.04.2018, 20:15 Uhr Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Nocturne“ – Musikschule Köthen
Info über Telefon 03496 213068

Montag, 30.04.2018, 20 Uhr Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Die Gedanken haben frei“
Kabarett mit der Magdeburger Zwickmühle
VVK: 18 Euro
AK: 21 Euro

Kartenverkauf:
Köthen Information im Schloss Köthen
Dienstag bis Sonntag: 10:00 - 17:00 Uhr
Tel. 03496 70099260

Veranstaltungskasse im Halleschen Turm
Tel. 03496 405775
Montag & Freitag:  10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag & Donnerstag:  10:00 - 13:00 Uhr 
und 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Karten sind auch im Internet unter 
www.bachstadt-koethen.de zu erwerben.
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19:00 Uhr  Die Selbsthilfekontaktstelle Anhalt-Bitterfeld stellt sich vor
 Iris Marszalek, Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Anhalt-

Bitterfeld

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Lust auf Abenteuer? - Ferienprojekte 2018

Wie wäre es im Ferienlager – viel Spaß, neue Freunde, Abenteuer, jede 
Menge Erinnerungen und ... und ... und für alle, die teilnehmen.
Eine Vielzahl von Angeboten haben wir für euch zur Auswahl und ihr 
könnt viel Neues erleben.

CAMP FOR FRIENDS 
1. Durchgang: vom 01.07. bis 08.07.2018 in Blankenburg
2. Durchgang: vom 15.07. bis 22.07.2018 in Gernrode
3. Durchgang: vom 25.07. bis 01.08.2018 in Gernrode

Ein Highlight des CAMP FOR FRIENDS ist, Freizeitaktivitäten mit Kindern 
und Jugendlichen verschiedener Nationen zu erleben. Du begegnest der 
englischen Alltagssprache, erlebst sie als Campsprache und verbesserst 
somit deine Sprachkenntnisse spielend.

WAS ERWARTET DICH?
Dich erwarten 8 Übernachtungen mit Vollverpflegung, ihr lernt Kinder 
und Jugendliche aus anderen Ländern kennen, ihr besucht Burgen und 
Schlösser, ihr klettert hoch hinaus, ihr verbringt einen schönen Abend 
am Lagerfeuer mit euern neugewonnen Freunde und vieles mehr.

PREIS: p.P. 255,00 € inkl. ÜN/VP und Programm, ohne Bettwäsche

Alle Kinder und Jugendliche, welche am Camp teilnehmen, werden “rund 
um die Uhr” betreut, d.h. gut ausgebildete und ausgewählte Betreuer 
stehen den Teilnehmern stets zur Seite. Interesse? Eine Komplettüber-
sicht der Angebote findet ihr unter www.kieze.com.

Anmeldungen hierfür unter:
Landesverband Kinder- und Jugenderholungszentren Sachsen-Anhalt e. V.
Adelheidstr. 1, 06484 Quedlinburg, Tel: 03946 8104578
E-Mail: info@kieze.com, Internet: www.kieze.com 

Südafrika erleben -  
Jugendbegegnung 
in den Oktoberferien 2018

Lust andere Kulturen und Leute kennenzulernen? Dann seid Ihr bei uns 
an der richtigen Adresse. In den Oktoberferien 2018 könnt Ihr mit uns 
an einer Jugendbegegnung in Südafrika teilnehmen. Du bist zwischen 14 
und 18 Jahren und interessiert junge Menschen aus Südafrika kennenzu-
lernen, gemeinsam an einem Projekt mitzuwirken sowie deine Englisch-
kenntnisse zu verbessern? Dann bist du bei uns genau richtig. In einer 
Gruppe Gleichgesinnter erlebst du in Südafrika andere Kulturen, nimmst 
an einem spannenden Programm teil und erlebst den dortigen Alltag. 
Durch das Teilen von Freude sowie natürlich auch Problemen und Sorgen 
lernst du auch, warum manches woanders eben anders ist. Gleichzeitig 
erfährst du viel über Hintergründe, Traditionen und Lebensweisen.

Wir bieten ...
*  15 Tage bilaterales Projekt ab 14 – 18 Jahren
*  Rahmenprogramm
*  Transfer zum und vom Flughafen von bestimmten Abfahrtsorten
*  Hin- und Rückflug
*  Unterkunft und 3 Mahlzeiten am Tag
*  Reise- und Haftpflichtversicherung
*  deutschsprachige Betreuung vor Ort

Bei Interesse meldet euch bei:
Angela Moritz
Landesverband Kinder- und Jugenderholungszentren Sachsen-Anhalt e. V.
Adelheidstraße 1, 06484 Quedlinburg
Tel.: 03946 8104578, Fax: 03946 8105580
E-Mail: info@kieze.com Internet: www.kieze.com

Programm am Anhaltischen Theater Dessau

Die überaus erfolgreiche Inszenierung der Oper „Der fliegende Holländer“ 
von Richard Wagner, wird am Karfreitag, 30. März, 17:00 Uhr nochmals 
in den Spielplan aufgenommen.
Weitere Termine sind der 29. April, 16:00 Uhr und letztmalig der 3. Juni, 
17:00 Uhr.

Kartenwünsche und Anfragen nimmt der Besucherring am Anhaltischen 
Theater Dessau unter der Rufnummer 0340 2511222 entgegen.

Gründungsveranstaltung der Defibrillator  
(Defi) Selbsthilfegruppe

Wann:  23. April 2018 von 18:00 bis ca. 19:30 Uhr
Wo:  Konferenzraum R 303 im „Roten Haus“ der Helios Klinik 

Köthen, 3. OG

Die Helios Klinik Köthen lädt zur Gründungsveranstaltung einer Selbst-
hilfegruppe für Defibrillatoren-Träger. Angehörige und Bekannte sind 
ebenfalls willkommen. Das Programm bilden verschiedene Vorträge zum 
Thema. Die Veranstaltung ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Helios Klinik Köthen
Dr. med. Robert R. Flieger
Chefarzt der Klinik für Kardiologie

Programm
Montag, 23. April 2018
18:00 Uhr  Begrüßung und Vortrag „Leben mit dem Defibrillator“
 Chefarzt Dr. med. Robert R. Flieger, Helios Klinik Köthen

18:45 Uhr  Gemeinsam stark (Was bedeutet Selbsthilfe)
 Matthias Kollmar, 1. Vorsitzender Defibrillator (ICD) 

Deutschland e. V.
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